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Weiertorfest der Hovener Jungkarnevalisten
Veranstaltung wurde erstmals an einem neuen Ort ausgetragen
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Alle Wege führen zum Michelsberg am 3. September
Wander- und Kulturangebot
zum Michaelsmarkt in Bad
Münstereifel
Der Michaelsmarkt hatte sei-
nen Ursprung im Mittelalter als
Fernhandelsmarkt rund um den
Festtag des Erzengels Michael,
dem 29. September. Der Mi-
chelsberg ist mit 588 m die
höchste Erhebung in Bad Müns-
tereifel. Die Jesuiten belebten
die Wallfahrt zu diesem Berg

neu. Er ist vulkanischen Ur-
sprungs und diente den Fran-
zosen im 19. Jahrhundert als
Vermessungspunkt. Grund
genug um diesem Berg mehr in
den Focus zu rücken.
Um 14 Uhr beginnt vor der Kir-
che der Vortrag zur Geschich-
te, Kirchenführung und Aufstieg
zum Turm, mit musikalischem
Rahmenprogramm von den
Jazzmusikern Heike Krass (Ge-

sang) und Stefan Hansel (Pia-
no). Bei Individueller Anfahrt:
Parken auf dem Wanderpark-
platz am Fuße des Bergs, circa
zehn Minuten Fußweg.
Um 11 Uhr: Treffpunkt für die
geführte Wanderung mit Bern-
hard Ohlert vor dem S.Michael
Gymnasium.
Um 12 Uhr: Treffpunkt für die
geführte Ebiketour mit Peter
Hack. Für die Wanderung und

die Ebiketour ist eine Anmel-
dung bis zum 29. August erfor-
derlich unter
Tel. 02253 / 5456700.
Der Eintritt ist frei / Getränke sind
käuflich zu erwerben.
Die an diesem Tag geltenden Re-
geln zum Schutz vor Corona sind
einzuhalten. Dieses Event wurde
gemeinsam organisiert von Stadt-
marketingverein Bad Münsterei-
fel aktiv e.V. und Eifelverein e.V.

„Lass uns Freunde bleiben“ im Kulturhaus
Kabarett mit dem Berliner Duo Goldfarb & Goldfarb
Am 3. September um 20 Uhr beginnt
die neue Spielzeit im „Kulturhaus
theater 1“, Langenhecke 4 in Bad
Münstereifel. Die Eröffnungsveran-
staltung übernimmt das bundesweit
gefeierte Kabarett-Duo „Goldfarb &
Goldfarb“ aus Berlin mit dem Pro-
gramm „Lass uns Freunde bleiben“.
Laura und Tobias Goldfarb begeben
sich an diesem Abend auf die Suche
nach dem Geheimnis einer glückli-
chen Beziehung, entdecken die
Kunst des richtigen Streitens, daten
mit den Urängsten und fragen sich,
warum sich bei Ikea Scheidungsan-
wälte in den Kühlschrank-Attrappen
verstecken. Und die beiden wissen
genau, wovon sie sprechen, sind sie
doch in ihrem zweiten Beruf Media-
toren! Sie beschreiben ihr Programm
folgendermaßen: Ah, die Liebe!
Es ist die uralte Geschichte, die un-
sere Herzen höher schlagen lässt:
Boy meets Girl oder Girl meets Girl,
oder Boy meets Boy, oder wie es
beliebt. Romeo und Julia. Adam und
Eva. Aber wie Romeo vergisst, den
Müll runterzubringen, das ver-
schweigt Shakespeare. Wie Julia sich
den ganzen Tag um die Kinder küm-

mert, und abends auch noch sexy
sein soll, wenn Romeo aus dem Büro
nach Hause kommt, das weiß Shake-
speare auch nicht. Und was wurde
eigentlich aus Adam und Eva nach
der Sache mit dem Apfel?
Da, wo Hollywood aufhört, fängt eine
Geschichte an, die komplizierter, aber
auch spannender, vielschichtiger und
herzzerreißender ist: Wie schaffen
wir es, glücklich zu bleiben, wenn
die Schmetterlinge einmal aus dem
Bauch geflattert sind? Wie gehen
wir mit all den Niederlagen, Enttäu-
schungen und Streitereien um, die
jede Beziehung mit sich bringt? Wie
schaffen wir es, einander wirklich zu
verstehen? Und können wir für immer
Freunde bleiben? Hintergründig, bit-
terböse, philosophisch, rasant und
lehrreich - ein Abend für alle, die
Freunde bleiben oder werden wol-
len. Karten gibt es an der Tageskas-
se; es wird empfohlen, unter
02257 - 4414 oder unter
kulturhaus@theater-1.de zu reser-
vieren. Reservierungswünsche, die
erst am Tag der Veranstaltung ein-
gehen, können möglicherweise nicht
mehr berücksichtigt werden. Laura und Tobias Goldfarb. Foto: Joachim GernLaura und Tobias Goldfarb. Foto: Joachim GernLaura und Tobias Goldfarb. Foto: Joachim GernLaura und Tobias Goldfarb. Foto: Joachim GernLaura und Tobias Goldfarb. Foto: Joachim Gern
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Fotoausstellung wird Teil der „Zeitenwende“
Kulturhaus-Ausstellung geht in den Kottenforst

Die Ausstellung „Es war
einmal...“, mit Insektenfotos
von Jojo Ludwig und dazugehö-
riger Poesie von Christiane
Remmert, die seit einiger Zeit
im Bad Münstereifeler „Kultur-
haus theater 1“ in der Langen-
hecke 4 zu sehen ist, wurde kürz-
lich teilweise in den Kottenforst
transferiert.
Der Forstwirt und Waldpädago-
ge Manfred Hören, der bei ei-
nem Besuch im Kulturhaus dort
die Ausstellung sah, war derart
angetan von den Bildern, den
Texten und der dahinter stehen-
den Idee, dass er sechs der
insgesamt 40 Fotos auswählte,
um sie in sein Projekt
„wald.anders.denken“ aufzu-
nehmen. In diesem Projekt, das
sich südlich von Bonn zwischen
Ippendorf und Wachtberg-Pech
im Kottenforst am Gudenauer
Weg befindet (Koordinaten:
50°66821"N 7°09381"E50°66821"N 7°09381"E50°66821"N 7°09381"E50°66821"N 7°09381"E50°66821"N 7°09381"E),
präsentiert er unter freiem Him-
mel Objekte und künstlerische
Auseinandersetzungen zum The-
ma Waldsterben und Klimawan-

del. Seit dem 8. August 2022
sind nun auch Fotos und Texte
von Ludwig und Remmert ein Teil
davon, in unmittelbarer Nähe
des monumentalen S c h r i f t -
zugs „ZEITENWENDE“.
Die Bilder wurden bewusst in
Bodennähe angebracht, so dass
den betrachtenden Personen vor
den sonst oft ungeliebten Krab-
beltieren eine kleine respekt-
volle Verbeugung abverlangt
wird. Die Fotoausstellung „Es
war einmal...“ weist auf das be-
drohliche Insektensterben hin.
Die Insekten, die Jojo Ludwig mit
aufwändiger Technik porträtiert
hat, werden im Stil alter Foto-
grafien und in abgenutzten Bil-
derrahmen präsentiert, so als
wäre es eine Ahnengalerie aus
vergangenen Zeiten und als sei-
en die Portraitierten schon lan-
ge nicht mehr unter uns. Chris-
tiane Remmert hat zu jedem Bild
einen poetischen Text geschrie-
ben, der immer im Stil der alten
Märchen beginnt, „Es war
einmal...“ Beide Künstler hof-
fen, dass es nicht zum Szenario

Christiane Remmert, Manfred Hören und Jojo Ludwig vor der Ausstel-Christiane Remmert, Manfred Hören und Jojo Ludwig vor der Ausstel-Christiane Remmert, Manfred Hören und Jojo Ludwig vor der Ausstel-Christiane Remmert, Manfred Hören und Jojo Ludwig vor der Ausstel-Christiane Remmert, Manfred Hören und Jojo Ludwig vor der Ausstel-
lung. Foto: Jojo Ludwiglung. Foto: Jojo Ludwiglung. Foto: Jojo Ludwiglung. Foto: Jojo Ludwiglung. Foto: Jojo Ludwig

Die Ausstellung in der GesamtansichtDie Ausstellung in der GesamtansichtDie Ausstellung in der GesamtansichtDie Ausstellung in der GesamtansichtDie Ausstellung in der Gesamtansicht

Detail der AusstellungDetail der AusstellungDetail der AusstellungDetail der AusstellungDetail der Ausstellung

Dorf-Trödelmarkt in Kalkar

von „Es war einmal“ kommen
wird und setzen sich dafür ein,
dass die Insekten in großer Zahl
zurückkehren mögen. Die Aus-
stellung, die eine Kooperation
mit der Interessengemeinschaft
„Summen und Blühen“ ist, kann
im Kulturhaus immer eine Stun-
de vor Beginn einer Veranstal-
tung besichtigt werden. Das Pro-
jekt „wald.anders.denken“
mit den sechs ausgewählten Fo-

tos im Kottenforst ist natürlich
nicht von Öffnungszeiten abhän-
gig und kann durchgängig be-
sucht werden. Näheres kann
man unter folgenden Internet-
seiten finden: www.theater-1.de/
tkeweins.htm
www.summenundbluehen.de/a-
zw.htm
www.villewaelder.de/de/aktuel-
les/332-zei tenwende- im-kot-
tenforst

Am Sonntag, 4. September, fin-
det von 11 bis 17 Uhr in Bad
Münstereifel-Kalkar ein Dorf-
Trödelmarkt statt. Rund 30 Pri-
vathaushalte öffnen ihr Tore,
um viele schöne Dinge und
Schätze anzubieten. Die teil-
nehmenden Häuser sind mit

Luftballons geschmückt.
Auf dem Spielplatz wird für das
leibliche Wohl gesorgt und es
wird eine Hüpfburg geben.
Die Dorfgemeinschaft freut sich
auf zahlreiche Besucher.
Dorfgemeinschaft Kalkar
2006 e.V.
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Das Netz 
kommt zurück – 
und zwar mit Glasfaser

Das Hochwasser hat im Juli 2021 viel zerstört: auch 
die  Telekom Infrastruktur. Diese wurde innerhalb kurzer 
Zeit  wiedererrichtet – sowohl das Mobilfunknetz als auch 
das Festnetz via Internet. Letzteres konnte aufgrund des 
beschädigten Unterbaus nur provisorisch wiederher-
gestellt werden. Diese Interimslösung wird jetzt durch 
Glasfaser ersetzt.

Ausbau für alle
Die Telekom verlegt in den vom Hochwasser betroffenen 
Regionen Glasfaser bis ins Haus. Wir bauen aber nicht nur 
für eigene Kund:innen, sondern auch für weitere Marktteil-
nehmer:innen vor Ort. Da der Ausbau bereits begonnen 
hat, kann man sich jetzt schon anmelden. Damit ist sicher-
gestellt, dass der Ausbau schnell und reibungslos läuft. 
Wichtig dabei: Um Glasfaser ins Gebäude zu verlegen, 
bedarf es der Unterstützung der Eigentümer:innen und 
Mieter:innen. Ohne deren Zustimmung kann der Ausbau 
nicht stattfinden. 

Glasfaser ohne Aufpreis
Um den Glasfaseranschluss zu legen, geht die Telekom von 
Haus zu Haus – für die Eigentümer:innen und Mieter:innen 
entstehen hier keine Kosten. Ferner gibt es für Telekom 
Kund:innen zwischen Glasfasertarifen und herkömmlichen 
Internetanschlüssen keinen Preisunterschied. Die Glasfa-
serleitung wird mit minimalem Aufwand bis ins Haus gelegt, 
wobei der Anschluss meistens im Keller angebracht wird. 

Glasfaser ersetzt alte Technologie
Aufgrund der Rahmenbedingungen konnte das alte Netz 
nur vorübergehend wiederhergestellt werden. Dafür arbei-
ten wir jetzt mit der neuesten Technologie – Glasfaser –, 
welche das alte Netz ersetzt. 

Vorteile von Glasfaser:
• Schnell: Highspeed-Surfen
• Stabil: mit garantierten Bandbreiten zuhause und im Büro
•  Zukunftssicher: die Basis für Ihre neue, leistungsfähigere 

 Internetanbindung
•  Fair: für Telekom Kund:innen kein Preisunterschied 

zwischen Glasfasertarifen und herkömmlichen Internetan-
schlüssen – der Anschluss bis ins Haus ist kostenlos

Tipp für die Internetleitung im Haus
Aufgrund von Beschädigungen müssen Leitungen ohnehin 
häufig neu gelegt werden. Betroffen davon sind in der Regel 
Wasser, Strom, Gas usw. In diesem Zusammenhang bietet es 
sich an, auch die Verkabelung für das Internet innerhalb des 
Hauses zu erneuern. Denn die beste Glasfaserleitung kann 
nicht optimal genutzt werden, wenn die Vernetzung innerhalb 
des Hauses veraltet ist. Hierzu berät die Telekom Sie gerne. 
Alternativ kann die Verkabelung respektive Vorbereitung auch 
vom Fachbetrieb durchgeführt werden.

Information und Bestellung unter 0800 33 02277 oder  
telekom.de/flut-info

Übrigens: Wir sind persönlich vor Ort. Die Standorte der 
 ServicePoints finden Sie unter telekom.de/flut-info

Z-FN_2022_de-tdg-pkkv_Hochwasser-Q2___Advertorial_Allgemein_Rundblick Eifel_184x280_01_O22590.indd   1 02.08.22   12:28
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Flutschäden -
„Die Fehler der Vergangenheit nicht wiederholen“
Wiederaufbau der Gewässer in den Münstereifler Ortsteilen macht weiter Fortschritte

Das extreme Hochwasser 2021 hat
nahezu alle Gewässer auf dem
Gebiet der Stadt Bad Münsterei-
fel stark beschädigt und nachhal-
tig verändert. Bei insgesamt 96
Haupt- und Nebengewässer ist die
Stadt für die Gewässerunterhal-
tung verantwortlich, so auch für
den Dreisbach im Ortsteil
Schönau. Sein Bachbett und Ufer-
befestigungen wurden auf meh-
reren hundert Metern erodiert
und weggeschwemmt. Die Erft
liegt im Zuständigkeitsbereich des
Erftverbands.
Nun sind rund 300 Meter Flussab-
schnitt wieder aufgebaut und ge-
sichert.
„Dazu haben die Stadtwerke eng
mit dem Fachbüro Die Gewässer-
Experten zusammengearbeitet

und den Wiederaufbau naturnah
und gleichzeitig nach den Was-
serrahmenrichtlinien gestaltet“,
sagt Bürgermeisterin Sabine Prei-
ser-Marian. „Denn wir möchten
die Fehler der Vergangenheit nicht
wiederholen.“ Flussbegradigun-
gen und Versiegelung der Uferbe-
reiche haben auch in Schönau dazu
geführt, dass das Wasser rasend
schnell durch den Bach schoss und
starke Zerstörungen verursacht
hat.
Hochwasserschutz vor derHochwasserschutz vor derHochwasserschutz vor derHochwasserschutz vor derHochwasserschutz vor der
HaustürHaustürHaustürHaustürHaustür
Nach der Räumung des Baches
hat das beauftragte Wasserbau-
unternehmen Daniel Skudayski in
den letzten Monaten die Ufer mit
bis zu drei Tonnen schweren Ba-
saltbruchsteinen befestigt.

Zurzeit führt der Dreisbach noch Niedrigwasser. Die neuen BasaltsteineZurzeit führt der Dreisbach noch Niedrigwasser. Die neuen BasaltsteineZurzeit führt der Dreisbach noch Niedrigwasser. Die neuen BasaltsteineZurzeit führt der Dreisbach noch Niedrigwasser. Die neuen BasaltsteineZurzeit führt der Dreisbach noch Niedrigwasser. Die neuen Basaltsteine
sind fest in die Erde eingesetzt. Fotos: C. Vogelsind fest in die Erde eingesetzt. Fotos: C. Vogelsind fest in die Erde eingesetzt. Fotos: C. Vogelsind fest in die Erde eingesetzt. Fotos: C. Vogelsind fest in die Erde eingesetzt. Fotos: C. Vogel

Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian, Jürgen Metzten (Stellv. Techni-Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian, Jürgen Metzten (Stellv. Techni-Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian, Jürgen Metzten (Stellv. Techni-Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian, Jürgen Metzten (Stellv. Techni-Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian, Jürgen Metzten (Stellv. Techni-
scher Leiter der Stadtwerke) und Carmen Manderfeld von den Gewäs-scher Leiter der Stadtwerke) und Carmen Manderfeld von den Gewäs-scher Leiter der Stadtwerke) und Carmen Manderfeld von den Gewäs-scher Leiter der Stadtwerke) und Carmen Manderfeld von den Gewäs-scher Leiter der Stadtwerke) und Carmen Manderfeld von den Gewäs-
ser-Experten begutachten die neue Ufersicherungser-Experten begutachten die neue Ufersicherungser-Experten begutachten die neue Ufersicherungser-Experten begutachten die neue Ufersicherungser-Experten begutachten die neue Ufersicherung

Nach dem Rückgang des Hochwassers wurde das Ausmaß der SchädenNach dem Rückgang des Hochwassers wurde das Ausmaß der SchädenNach dem Rückgang des Hochwassers wurde das Ausmaß der SchädenNach dem Rückgang des Hochwassers wurde das Ausmaß der SchädenNach dem Rückgang des Hochwassers wurde das Ausmaß der Schäden
am Dreisbach sichtbar. Foto: Die Gewässer-Expertenam Dreisbach sichtbar. Foto: Die Gewässer-Expertenam Dreisbach sichtbar. Foto: Die Gewässer-Expertenam Dreisbach sichtbar. Foto: Die Gewässer-Expertenam Dreisbach sichtbar. Foto: Die Gewässer-Experten

Gleichzeitig wurde das ursprüng-
lich 40 bis 50 Zentimeter breite
Bachbett auf die fast dreifache
Größe verbreitert, damit das Was-
ser künftig bei Flut und Starkre-
gen mehr Platz zum Ausbreiten
hat der Bach fließt nun wieder
kurviger und natürlicher. „Gleich-
zeitig sind im Bachbett kleine Be-
cken und Aushöhlungen entstan-
den, in die sich bei Niedrigwasser
die Fische zurückziehen können“,
sagt Jürgen Metzen stellv. Techni-
scher Werkleiter von den Stadt-

werken.
Im Herbst lässt die Stadt zusätz-
lich Weidenstecklinge anpflanzen
und Saatmischungen mit heimi-
schen Blumen und Kräutern aus-
säen, um Ufererosionen künftig
besser vorzubeugen.
Übrigens: Auch Anwohner*innen
tragen zum Hochwasserschutz bei.
So dürfen zum Beispiel Garten-
häuser, Garagen oder Zäune nur
mit einem Abstand von
mindestens drei Metern zum Ge-
wässer gebaut werden.
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Eifelverein Ortsgruppe Reifferscheid

Weihnachtsmarkt ReifferscheidWeihnachtsmarkt ReifferscheidWeihnachtsmarkt ReifferscheidWeihnachtsmarkt ReifferscheidWeihnachtsmarkt ReifferscheidFür jeden ist etwas dabeiFür jeden ist etwas dabeiFür jeden ist etwas dabeiFür jeden ist etwas dabeiFür jeden ist etwas dabei

Weihnachtsmarkt auf Burg Reifferscheid

Es liegen noch keine Printen, Nüs-
se oder Plätzchen in den Geschäf-
ten, aber die Macher des Weih-
nachtsmarktes in Reifferscheid sind
schon seit dem Mai an der Arbeit
für die Organisation des Weihnachts-
marktes. Für den diesjährigen Weih-
nachtsmarkt haben sich schon vie-
le Aussteller angemeldet. Es sind
aber noch Bereiche frei auf denen
zwei oder drei Buden aufgebaut
werden können.
Wenn Sie Interesse daran haben,
sich an diesem stimmungsvollen
Weihnachtsmarkt zu beteiligen und
über die entsprechende Holzbude
verfügen, sind sie herzlich willkom-
men.

Sie können sich bis zum 1. Oktober
bei Silvia bzw. Heinz Koll, Tel: 02486-
1724 oder 0152-28721328 oder per
EMail: Silvia.Koll@gmx.de
oder bei Paul-Joachim Schmülling,
Tel: 02482-1522
bzw. pjschmuelling@live.de
anmelden.
Der Weihnachtsmarkt in Reiffer-
scheid findet immer am 1. Advents-
wochenende statt. In diesem am
27. November von 14 bis 22 Uhr
und am 28. November von
11 bis 18 Uhr.
Eifelverein Reifferscheid
www.eifelverein-reifferscheid.de
EMail:
info@eifelverein-reifferscheid.de

Eifelverein Ortsgruppe Reifferscheid
„Börde-Radtour“
Sonntag, 11. September, 9 bis 17
Uhr. Treffpunkt: Parkplatz Ortsmitte
Reifferscheid.
Mit privaten PKW zum Ausgangs-
punkt Gut Kallerbend (Nähe Nideg-
gen). „Börde-Radtour“, teils auf dem
Rurufer-Radweg, entlang des Stau-
sees Obermaubach, bis Kreuzau/
Stockheim und zurück durch die Bör-
de mit beschaulichen Dörfern und
Weitsicht in die Ebene und abschlie-
ßend als Highlight ein toller Blick auf
das Siebengebirge ca. 49 km.
Rucksackverpflegung, Schlussein-
kehr ist vorgesehen!
Wanderführer: Emmi und Jürgen Bal-
zer, Tel. 02251-65184.
Zur Teilnahme an der Radwande-
rung sind alle Wander- oder Rad-
freunde - sowohl Mitglieder als auch
Gäste - herzlich willkommen.
„Frisch Auf“ Ihre Wanderführer Die Radtour startet in ReifferschediDie Radtour startet in ReifferschediDie Radtour startet in ReifferschediDie Radtour startet in ReifferschediDie Radtour startet in Reifferschedi
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Faszinierende Schönheiten: Edelsteine
in der ArsMineralis in Losheim/Eifel
Schöne Steine, die glitzern,
markante Farben aufweisen und
faszinieren - das sind Edelstei-
ne, die Schätze der Erde. Oft
werden sie tief unter der Erdo-
berfläche ausgegraben, in Höh-
len oder auf Bergen entdeckt.

Unbehandelt, getrommelt oder
geschliffen und zum Teil als
Schmuck verarbeitet kommen

die Edelsteine dann in die Ars-
Mineralis nach Losheim/Eifel.
Wir führen ein sehr breites Sor-
timent. Bei uns finden Sie etwa
wunderschöne Amethystdrusen,
aber auch figürlich gestalteten
Bergkristall, Rosenquarz, bis
hin zu seltenen Steinen wie
dem „K2“.
Bleiben wir mal beim Amethyst:
Der Amethyst ist die Extrava-

ganz in Violett. Seit vielen tau-
send Jahren ist der auffälligste
Vertreter der Quarzfamilie be-
gehrtes Juwel von kirchlichen
und weltlichen Fürsten. Die rus-
sische Zarin Katharina die Gro-
ße schickte seinetwegen Un-
mengen Bergarbeiter in den
Ural. Der Name des Steins
stammt aus dem Griechischen
und bedeutet übersetzt „dem
Rausche entgegenwirkend“.
Der Amethyst wird heute als
Heilstein in der Edelsteinthe-
rapie zur Unterstützung gegen
Trunksucht und andere Süchte
eingesetzt.
Zudem werden ihm reinigende,
inspirierende und Erkenntnis
bringende Eigenschaften durch
den Einfluss auf das Stirnchak-
ra zugesprochen. Hildegard von
Bingen benutzte Amethyst als
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Heilstein für diverse Krankhei-
ten wie Hautunreinheiten,
Schwellungen, Insekten- und
Spinnenbissen. (Textauszüge/
Quelle: Wikipedia)

Das ist aber nur ein kleiner Teil
der ArsMineralis. Hier finden
Sie Geschenkideen für jeden
Geldbeutel und jeden Anlass.
Besuchen Sie uns, direkt an der
deutsch-belgischen Grenze in
Losheim/Eifel. Adresse für’s
Navi: Prümer Str. 55 - 53940
Hellenthal/Losheim.

Übrigens, kleiner Tipp: Direkt
nebenan befindet sich das Kaf-
feeparadies im Delhaize, ein
riesiges Angebot zu unschlag-
baren Preisen, ebenso das Café
Old Smuggler mit dem lecke-
ren Kuchen.
ArsMineralis ist täglich geöff-
net von 10 bis 18 Uhr, auch am
Wochenende. Montags Ruhetag
Siehe auch die Facebook-Sei-
ten: Ardenner Cultur Boulevard
und ArsMineralis.
Weitere Infos:
www.arsmineralis.net
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthal

Neubau Feuerwehrhaus
Udenbreth schreitet voran

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthal

Prüm · Klosterhof 3
Tel.: 0 65 51 / 98 13 53

Erleben Sie unser  

„wunderschönes“ Modepotpourri  

in den Größen 36 bis 54.

Wir beraten Sie 
gerne und gut!

Neu eingetroffen:

Für Ihren festlichen Anlass:
Kleider, Blusen, Shirts, 

Kombi-Mode 

Sportliche Freizeitmode | Urlaubsmode für den 
Wellnessbereich | leichte Nachthemden/ 

Schlafanzüge  | Triumph Wäsche

Stark reduzierte

EINZEL-
TEILE.

Sonder-
ständer%

Kenny S. 
Bianca

Via Appia Due

54

So sah es vor zwei Jahren noch aus, es wurden Reste des Westwalls imSo sah es vor zwei Jahren noch aus, es wurden Reste des Westwalls imSo sah es vor zwei Jahren noch aus, es wurden Reste des Westwalls imSo sah es vor zwei Jahren noch aus, es wurden Reste des Westwalls imSo sah es vor zwei Jahren noch aus, es wurden Reste des Westwalls im
Erdreich aufgefunden, die für weitere Verzögerungen sorgtenErdreich aufgefunden, die für weitere Verzögerungen sorgtenErdreich aufgefunden, die für weitere Verzögerungen sorgtenErdreich aufgefunden, die für weitere Verzögerungen sorgtenErdreich aufgefunden, die für weitere Verzögerungen sorgten

Der Gemeinderat hatte den Neubau
eines Feuerwehrgerätehauses in
Udenbreth beschlossen. Die Not-
wendigkeit von mehreren Standor-
ten für die Feuerwehren in der Ge-
meinde hat sich in der Vergangen-
heit immer stärker gezeigt. Für die

verantwortlich Handelnden in der
Gemeinde ist aber auch klar, dass
für die Einsatzkräfte der Feuerwehr
gute Bedingungen geschaffen wer-
den müssen, damit sie ihrem Hilf-
sauftrag für die Bevölkerung nach-
kommen können.

Peter Rauw

36. Handwerkermarkt
in Zingsheim
Sonntag, 4. September
Am Sonntag, 4. September, fin-
det der 36.....  Handwerkermarkt
auf dem Schulgelände in Zings-
heim statt..... Von 11 bis 18 Uhr
haben hier Handwerker die Ge-
legenheit, ihre Waren zu prä-
sentieren. Der Veranstalter legt
Wert darauf, dass nur reine
Handwerkerarbeiten zum Ver-
kauf angeboten werden. Billig-
artikel aus Massenproduktion
sind nicht zugelassen. Das ge-
währleistet seit Jahren, dass
der Markt von zahlreichen Be-
suchern aus der Region, aber
auch aus dem fernen Umland
besucht wird. Das Angebot ist
bunt gemischt: Drechselarbei-
ten, Hand- u. Schultertaschen,
Schieferprodukte, Filzarbeiten,
Schmuck aus verschiedenen
Materialien, Strick-, Näh- u.
andere Handarbeiten, Patch-
work, Schraubenfiguren, Imke-
reiprodukte, Produkte aus Zie-
genmilch, Nudeln in verschie-
denen Variationen, Obst und
Wein von der Mosel. Der Be-
senbinder hat wieder zugesagt

und diesmal präsentiert auch
ein Stellmacher sein Handwerk.
Es wird also ein buntes Markt-
treiben mit rund 70 Ständen zu
sehen sein. Teilweise demonst-
rieren die Handwerker ihr Kön-
nen auch vor Ort.
Für Essen und Trinken ist ge-
sorgt. Im Küchenzelt werden
zur Mittagszeit wieder
schmackhafte Gerichte der ver-
schiedensten Art angeboten,
zur Kaffeezeit gibt“s neben
selbstgebackenem Kuchen fri-
sche Waffeln mit Kirschen und
Sahne.
Die Besucher werden gebeten,
die ausgeschilderten Parkplät-
ze im Umfeld des Marktes zu
nutzen. Der Eintritt ist frei.
Unter www.eifelverein-
zingsheim.de können sich Inte-
ressierte die kompletten Bilder
des Handwerkermarktes aus
dem Jahr 2019 ansehen. 2020
und 2021 mußte unser Markt
wegen Corona leider ausfallen.
Der Eifelverein Zingsheim freut
sich auf zahlreiche Besucher.

Bild vom Handwerkerm. 2019, Foto Eifelverein ZingsheimBild vom Handwerkerm. 2019, Foto Eifelverein ZingsheimBild vom Handwerkerm. 2019, Foto Eifelverein ZingsheimBild vom Handwerkerm. 2019, Foto Eifelverein ZingsheimBild vom Handwerkerm. 2019, Foto Eifelverein Zingsheim
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Möchtest du deine Zauberkräfte
erforschen und wissen, wie du die-
se nutzen kannst? Kreativ sein mit
allem was dazu gehört? Besser
Ruhe finden in den oft stressigen
Zeiten? Deine Gefühle verstehen
und mit diesen lernen besser um-
zugehen? In einer kleinen Gruppe
von neun bis zehn Kindern er-
forschst du mit viel Spaß & Freude
deine Zauberkräfte. Du bekommst
durch wertvolle Achtsamkeits-
übungen Möglichkeiten an die
Hand, wie du deine Zauberkräfte
in deinem Alltag nutzen kannst,
um die kleinen und großen Hinder-
nisse zu meistern. Kreativ sein,
gehört auch zu einem guten Zau-
berer. Deshalb sind deiner Kreati-
vität beim Schneekugeln basteln
etc. keine Grenzen gesetzt. Außer-
dem wirst du die Natur mit all dei-
nen Sinnen erforschen. Habe ich
dich neugierig gemacht? Dann sei
dabei!
Wir gehen mit zwei Betreuern in
die Natur und basteln anschlie-
ßend mit den Kindern.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 3. September, von 10 bis

Der kreative Achtsamkeits-Workshop
für Kinder im Vorschulalter

13.30 Uhr
TTTTTeilnehmerzahl:eilnehmerzahl:eilnehmerzahl:eilnehmerzahl:eilnehmerzahl: neun bis zehn Kin-
der Kosten inkl. Bastelmaterial undKosten inkl. Bastelmaterial undKosten inkl. Bastelmaterial undKosten inkl. Bastelmaterial undKosten inkl. Bastelmaterial und
Essen für Lunchbox:Essen für Lunchbox:Essen für Lunchbox:Essen für Lunchbox:Essen für Lunchbox: 15 Euro
Mitzubringen:Mitzubringen:Mitzubringen:Mitzubringen:Mitzubringen: dicke Socken, Out-
doorkleidung, kleiner Rucksack,
Kuscheltier, leere Lunchbox, Ge-
tränke
Kursleiterin:Kursleiterin:Kursleiterin:Kursleiterin:Kursleiterin: Carmen Karwanska
Anmeldung (bitte bei Anmeldung (bitte bei Anmeldung (bitte bei Anmeldung (bitte bei Anmeldung (bitte bei AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Info über mögliche Info über mögliche Info über mögliche Info über mögliche Info über mögliche Allergien desAllergien desAllergien desAllergien desAllergien des
Kindes):Kindes):Kindes):Kindes):Kindes):
Telefon 02486/8573,
familie@nettersheim.de
Familienausflug am Samstag:Familienausflug am Samstag:Familienausflug am Samstag:Familienausflug am Samstag:Familienausflug am Samstag:
„Hindernisse überwinden“„Hindernisse überwinden“„Hindernisse überwinden“„Hindernisse überwinden“„Hindernisse überwinden“
3. September, von 10 bis ca. 14 Uhr
für Kinder von vier bis sieben Jahre
mit ihren Eltern/Großeltern/er-
wachsenen Begleitpersonen
3-stündiges Programm mit erfah-
renem Trainer und Pizzaessen. Das
Arboretum KIDS bietet einen ein-
zigartigen Hindernisparcours für
die kleinen Draufgänger. Es gilt,
verschiedenste Hindernisse wie
zum Beispiel Seilschlaufen, Schwe-
bebalken, Seilbahn, Kletternetze
und vieles mehr zu überwinden.

Nach dem bekannten Prinzip „der
Boden ist Lava“ können die Kinder
sich inmitten der schönen Eifeler
Natur nach Herzenslust austoben
und erweitern spielend ihre moto-
rischen Fähigkeiten. Zum Abschluss
gibt es leckere Pizza. Anschließend
können die Familien noch weiter
auf eigene Faust im Parcours Spaß
haben.
Kosten inkl. Pizza:Kosten inkl. Pizza:Kosten inkl. Pizza:Kosten inkl. Pizza:Kosten inkl. Pizza:
Erwachsene 15 Euro,
Kinder 18 Euro
Mitzubringen:Mitzubringen:Mitzubringen:Mitzubringen:Mitzubringen: Getränke, Wechsel-
kleidung. Umkleidemöglichkeiten
sind vorhanden.
Mindestteilnehmer:Mindestteilnehmer:Mindestteilnehmer:Mindestteilnehmer:Mindestteilnehmer:
zwölf Personen
Anmeldung bis 26.Anmeldung bis 26.Anmeldung bis 26.Anmeldung bis 26.Anmeldung bis 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: arboretum naturpar-
cours, Engelgauer Weg, Bitte aus-
gewiesenen Parkplatz benutzen
Anmeldung erforderlich:Anmeldung erforderlich:Anmeldung erforderlich:Anmeldung erforderlich:Anmeldung erforderlich:
Telefon 02486/8573,
familie@nettersheim.de
Mit dem Jäger imMit dem Jäger imMit dem Jäger imMit dem Jäger imMit dem Jäger im
Revier unterwegsRevier unterwegsRevier unterwegsRevier unterwegsRevier unterwegs
Der Forstbetrieb der Gemeinde
Nettersheim ist ca. 2.800 ha groß.

Er besteht nicht nur aus Wald, son-
dern auch aus Wiesen, Teichen, Bä-
chen und Ökologisch wertvollen
Flächen. Zum Schutz der Pflanzen
muss auch gejagt werden. Wer jagt,
muss die Ökologischen Zusam-
menhänge und die Interessen der
Land- und Forstwirtschaft kennen.
Zu einer jagdlich geführten Natur-
erlebniswanderung für Jung und Alt
lädt der Forstbetrieb der Gemein-
de Nettersheim in das Revier „Net-
tersheim Wald“ ein. Sie werden
nicht nur viel Interessantes über
Wildtiere im heimischen Wald er-
fahren, sondern auch die Aufgaben
eines Jägers kennenlernen. Ge-
zeigt werden Orte im Wald, an de-
nen Wild gut zu beobachten ist.
Auch anhand der Spuren werden
die Wege des Wildes verdeutlicht.
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Pflanzgarten Netters-
heim am Gelände des Angelsport-
vereins, Blankenheimer Straße
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin:
4. September, von 15.30 bis 17 Uhr
Anmeldung bis 1. September:Anmeldung bis 1. September:Anmeldung bis 1. September:Anmeldung bis 1. September:Anmeldung bis 1. September:
Telefon 02486/78-412
oder b.wies@nettersheim.de

Ökologische Pilzwanderung
Nach einer kurzen theoretischen
Einführung lernen wir auf einer ge-
mütlichen Wanderung Pilze und ihre
wichtige ökologische Bedeutung für
den Naturhaushalt kennen. Emp-
fohlenes Mindestalter: zehn Jahre.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Sonntag, 28. August, von
10 bis 13 Uhr
Kursleiterin: Dr. Birgit Blosat, Dipl.-
Biologin, Pilzsachverständige DGfM
Anmeldefrist: 27. August 2022
Kosten: 10 Euro,
Kinder bis 14 Jahre 7 Euro
Mitzubringen sind: ggfs. PKW, fes-

tes Schuhwerk,
wetterfeste Kleidung
Baldrian, Dost und Dill, kann dieBaldrian, Dost und Dill, kann dieBaldrian, Dost und Dill, kann dieBaldrian, Dost und Dill, kann dieBaldrian, Dost und Dill, kann die
Hex’ nicht wie sie will - Hexen-Hex’ nicht wie sie will - Hexen-Hex’ nicht wie sie will - Hexen-Hex’ nicht wie sie will - Hexen-Hex’ nicht wie sie will - Hexen-
kräuter/Zauberkräuter einst undkräuter/Zauberkräuter einst undkräuter/Zauberkräuter einst undkräuter/Zauberkräuter einst undkräuter/Zauberkräuter einst und
jetztjetztjetztjetztjetzt
Wie entlarve ich eine Hexe, wenn
sie den Raum betritt? Wie zauberte
der junge Bursch der Maid die Lie-
be an? Warum trage ich in der Wal-
purgisnacht eine Gundelrebe? Zau-
berhaftes altes und neues Wissen
erfahren Sie auf dieser Wald- und
Wiesenexkursion.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Sonntag, 28. August, von
14 bis 16.30 Uhr
Kursleiterin: Christiane Alexa, Kräu-
terpädagogin
Anmeldefrist: 26. August
Kosten: 7,50 Euro, Kinder bis 14
Jahre 5,50 Euro, Familien (2 Erw. +
2 Kinder) 23 Euro
Infos, Kontakt und Buchungen:Infos, Kontakt und Buchungen:Infos, Kontakt und Buchungen:Infos, Kontakt und Buchungen:Infos, Kontakt und Buchungen:
Naturzentrum Eifel
Tel.: 02486/1246
naturzentrum@nettersheim.de
www.naturzentrum-eifel.de
TTTTTreffpunkt für alle reffpunkt für alle reffpunkt für alle reffpunkt für alle reffpunkt für alle VVVVVerererereranstaltungen,anstaltungen,anstaltungen,anstaltungen,anstaltungen,
wenn nichts anderes angegeben:wenn nichts anderes angegeben:wenn nichts anderes angegeben:wenn nichts anderes angegeben:wenn nichts anderes angegeben:
Haus der Fossilien, Bahnhofstraße
50, 53947 Nettersheim

„Und plötzlich sind sie groß’’
Vom Festhalten und LoslassenVom Festhalten und LoslassenVom Festhalten und LoslassenVom Festhalten und LoslassenVom Festhalten und Loslassen
unserer Kinder - Lesekonzertunserer Kinder - Lesekonzertunserer Kinder - Lesekonzertunserer Kinder - Lesekonzertunserer Kinder - Lesekonzert
mit Katia Franke und Fedormit Katia Franke und Fedormit Katia Franke und Fedormit Katia Franke und Fedormit Katia Franke und Fedor
VolkovVolkovVolkovVolkovVolkov
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 25. 25. 25. 25. 25.     August,August,August,August,August,
19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr
Vorplatz am Dorftreff Frohngau,Vorplatz am Dorftreff Frohngau,Vorplatz am Dorftreff Frohngau,Vorplatz am Dorftreff Frohngau,Vorplatz am Dorftreff Frohngau,
Holzmülheimer StrHolzmülheimer StrHolzmülheimer StrHolzmülheimer StrHolzmülheimer Str..... 4 4 4 4 4
(bei schlechtem Wetter im Dorfs-
aal Frohngau)
Katia Franke reflektiert in Liedern
von Reinhard Mey, Annett Louis-
an, Stephan Sulke, Hermann van
Veen u.a. sowie in eigenen und
Geschichten bekannter Autoren
wie Erich Kästner, Jan Weiler, Axel
Hacke u.a. das Leben mit Kindern,
bis sie flügge sind.
Fedor Volkov begleitet sie an der
Gitarre und liefert den Soundtrack
zum Nachspüren des Erzählten.
Karten:Karten:Karten:Karten:Karten: 15 Euro, ermäßigt 12 Euro
Infos und Kartenbestellung:Infos und Kartenbestellung:Infos und Kartenbestellung:Infos und Kartenbestellung:Infos und Kartenbestellung:
Telefon 02486/1770,
buecherei@nettersheim.de
Sommerkonzert 2022:Sommerkonzert 2022:Sommerkonzert 2022:Sommerkonzert 2022:Sommerkonzert 2022:
Rock on Wood
Freitag, 26. August, 19.30 Uhr
(Einlass ab 19 Uhr)
Open-Air-Konzert auf dem Eif-
felplatz in 53947 Nettersheim-

Marmagen
Ein spektakulärer Leckerbissen
zum Sommerausklang. Erleben
Sie mit „Rock on Wood“ und Ih-
ren Freund:innen einen wunder-
vollen Sommerabend. Genießen
Sie Welthits aus den letzten Jahr-
zehnten in neuem Gewand.
Stundenlang zuhören ohne Über-
druss und Langeweile: Die Band
beherrscht ihre Instrumente
meisterhaft, ihre Stimmen erin-
nern an die guten Zeiten von Cros-
by, Stills & Nash. Rund um Front-
mann und Ex-„Hohn“ Pete Bauch-
witz begeistert die Band mit ei-
ner Mischung aus Eigenkompo-
sitionen und Coverstücken von
Eric Clapton, Sting, den Beatles,
den Rolling Stones und vielen
mehr.
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: 15 Euro an der Abend-
kasse (ermäßigt 10 Euro)
Reservierung: per Mail anReservierung: per Mail anReservierung: per Mail anReservierung: per Mail anReservierung: per Mail an
buecherei@nettersheim.de
weitere Auskünfte beim Literatur-
haus unter Telefon 02486/1770
Eine Veranstaltung der Dorfge-
meinschaft Marmagen und des Li-
teraturhauses Nettersheim auf
dem Eiffelplatz in Marmagen.
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Wertvolles Gedenken an einen einzigartigen Menschen
Erinnerungsdiamanten haben sich als Teil der Bestattungskultur etabliert
Das Leben jedes Menschen ist
wertvoll und einzigartig. Ange-
sichts der Bedrohungen durch die
Corona-Pandemie ist dies vielen

zuletzt wieder besonders bewusst
geworden. Und so einzigartig wie
der Mensch sollten auch der Ab-
schied und die Erinnerung an ihn

sein. Die Bestattungskultur in
Deutschland befindet sich des-
halb im Wandel und entfernt sich
von alten Ritualen. Sie ist vor
allem viel individueller geworden,
immer mehr Menschen entschei-
den sich etwa zu Lebzeiten für
eine letzte Ruhe im Wald oder
für eine Seebestattung. Ein un-
gewöhnlicher, aber etablierter
Bereich der Bestattungskultur
sind Erinnerungsdiamanten.
Dabei wird ein Teil der Asche des
oder der Verstorbenen zu einem
Rohdiamanten gepresst und ge-
schliffen, die restliche Asche kann
beigesetzt werden. In Deutsch-
land ist das Verfahren nicht zu-
lässig - in der Schweiz hingegen
kann dies problemlos durchge-
führt werden.
Erinnerungsdiamanten aus Haa-Erinnerungsdiamanten aus Haa-Erinnerungsdiamanten aus Haa-Erinnerungsdiamanten aus Haa-Erinnerungsdiamanten aus Haa-
ren als ren als ren als ren als ren als Alternative zur Alternative zur Alternative zur Alternative zur Alternative zur AscheAscheAscheAscheAsche
Mittlerweile ist die Asche nicht
mehr die einzige Kohlenstoff-
quelle, die dafür genutzt werden
kann. Überall dort, wo Erinne-
rungsobjekte aus Kremations-
asche aus sozialen, rechtlichen
oder familiären Gründen nicht
möglich oder erwünscht sind,
können Erinnerungsdiamanten
aus Haaren eine Alternative sein.
Dieses Verfahren wird
beispielsweise vom Schweizer
Unternehmen Algordanza durch-
geführt, das seit 2004 Erinne-
rungsdiamanten aus Asche oder
Haaren anbietet. Auch bei den
Diamanten aus Haaren können

sich alle Beteiligten auf Rechts-
sicherheit in allen deutschen
Bundesländern verlassen. Der
zwischen vier und acht Monate
dauernde Herstellungsprozess
findet in der Schweiz statt und
wird in jedem Schritt sorgfältig
dokumentiert.
Unter www.algordanza.com gibt
es hierzu weitere Informationen.
Wer an einem Erinnerungsdia-
manten interessiert ist, muss sich
in Deutschland an ein lokales Be-
stattungsunternehmen wenden,
der Anbieter kooperiert bundes-
weit bereits mit über 4.000 Be-
stattern.
Die Urne bleibt unangetastetDie Urne bleibt unangetastetDie Urne bleibt unangetastetDie Urne bleibt unangetastetDie Urne bleibt unangetastet
Während bei der Produktion ei-
nes Erinnerungsdiamanten aus
Kremationsasche etwa 500
Gramm benötigt wird, verbleibt
die Urne beim Edelstein aus Haa-
ren unangetastet. Haare beste-
hen zu etwa 51 Prozent aus Koh-
lenstoff. Für die Produktion eines
oder mehrerer Erinnerungsdia-
manten werden mindestens fünf
Gramm Haar benötigt. In einem
ersten Schritt wird Kohlenstoff
isoliert, gereinigt und aufgear-
beitet. Im Anschluss wächst die-
ser unter hohem Druck und ho-
her Temperatur zu einem Erinne-
rungsdiamanten heran. Unter
Einhaltung der geltenden Coro-
na-Bestimmungen können sich
Interessierte jederzeit ein Bild
von der Manufaktur in der
Schweiz machen. (djd)

Heute entscheiden sich immer mehr Menschen selbstbewusst bereits zuHeute entscheiden sich immer mehr Menschen selbstbewusst bereits zuHeute entscheiden sich immer mehr Menschen selbstbewusst bereits zuHeute entscheiden sich immer mehr Menschen selbstbewusst bereits zuHeute entscheiden sich immer mehr Menschen selbstbewusst bereits zu
Lebzeiten für alternative Bestattungsformen. Foto: djd/AlgordanzaLebzeiten für alternative Bestattungsformen. Foto: djd/AlgordanzaLebzeiten für alternative Bestattungsformen. Foto: djd/AlgordanzaLebzeiten für alternative Bestattungsformen. Foto: djd/AlgordanzaLebzeiten für alternative Bestattungsformen. Foto: djd/Algordanza
Erinnerungsdiamanten/shutterstockErinnerungsdiamanten/shutterstockErinnerungsdiamanten/shutterstockErinnerungsdiamanten/shutterstockErinnerungsdiamanten/shutterstock
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Angehörigen die Last der Entscheidung nehmen
Selbstbestimmte Vorsorge - die Bestattungsverfügung

Um Angehörigen im Falle einer
schweren Krankheit die erfor-
derlichen Entscheidungen zu er-
leichtern und damit der eigene
Wille gewahrt bleibt, nutzen
immer mehr Menschen eine Pa-
tientenverfügung. Um auch für
die letzte Ruhe selbstbestimmt
Vorsorge zu treffen, sollte man
sich außerdem um eine Bestat-
tungsverfügung kümmern.
Erd-,Erd-,Erd-,Erd-,Erd-, F F F F Feuereuereuereuereuer- oder Sonderform- oder Sonderform- oder Sonderform- oder Sonderform- oder Sonderform
der Bestattungder Bestattungder Bestattungder Bestattungder Bestattung
In der Verfügung lässt sich bin-
dend dokumentieren, ob eine
Erd-, Feuer- oder Sonderform
der Bestattung gewählt wird
und wo sie erfolgen soll. Viele
Satzungen althergebrachter
Friedhöfe schreiben vor, dass
Gräber gepflegt werden müs-
sen. Hier kann ggf. ein Fried-
hofsgärtner beauftragt werden.
Ist in der Verfügung bereits ein
pflegefreies Grab vereinbart,
fallen nur Kosten zu Beginn der
Nutzung an. Die Deutsche Fried-
hofsgesellschaft
(www.deutschefriedhofsgesellschaft.de)
bietet solche pflegefreien Grab-
stätten zum Beispiel als ano-
nymes Rasengrab, als Bestat-
tung im Blumenbeet und als
Grabstätte im Ruhewald an.
Details planen schafft SicherDetails planen schafft SicherDetails planen schafft SicherDetails planen schafft SicherDetails planen schafft Sicher-----
heitheitheitheitheit
In der Bestattungsverfügung
lässt sich aber noch viel mehr
festlegen, zum Beispiel, ob eine
Traueranzeige in der Zeitung
erscheinen soll, wie man sich
die Gestaltung der Trauerfeier
vorstellt, ob die Beisetzung im
großen oder kleinen Kreis er-

folgen soll. Es kann auch eine
Vertrauensperson, die bei Un-
stimmigkeiten entscheiden soll,
benannt werden. Ggf. kann die
Person sich auch über den Tod
hinaus um ein geliebtes Haus-
tier kümmern. Wichtig ist es,
dass die Bestattungsverfügung
möglichst handschriftlich fest-
gehalten und nicht im Testa-
ment enthalten ist, da dieses
erst Wochen nach der Beerdi-
gung eröffnet wird.
Über Kosten und Möglichkei-Über Kosten und Möglichkei-Über Kosten und Möglichkei-Über Kosten und Möglichkei-Über Kosten und Möglichkei-
ten informierenten informierenten informierenten informierenten informieren
Neben der Bestattungsverfü-
gung stellt sich die Frage nach
den Kosten. Empfiehlt es sich,
Geld anzusparen, oder ist eine
Sterbegeldversicherung sinn-

voll? Jetzt schon ein Grab kau-
fen? Bestatter helfen, die Kos-
ten und Bestattungsmöglich-
keiten besser einzuordnen. Sie
helfen auch, die Sterbegeldvor-
sorge so aufzubauen, dass bei
einer eventuellen Altersarmut
wegen Pflege das Sozialamt

Feuerbestattung im Rhein-Taunus-Krematorium. Foto: Deutsche Fried-Feuerbestattung im Rhein-Taunus-Krematorium. Foto: Deutsche Fried-Feuerbestattung im Rhein-Taunus-Krematorium. Foto: Deutsche Fried-Feuerbestattung im Rhein-Taunus-Krematorium. Foto: Deutsche Fried-Feuerbestattung im Rhein-Taunus-Krematorium. Foto: Deutsche Fried-
hofsgesellschaft/akz-ohofsgesellschaft/akz-ohofsgesellschaft/akz-ohofsgesellschaft/akz-ohofsgesellschaft/akz-o

nicht auf dieses Geld zugreift.
Auf der Internetseite der Deut-
schen Friedhofsgesellschaft fin-
den sich viele weitere Informa-
tionen, darüber hinaus hilft die
Bestatter-Datenbank, die
deutschlandweiten Ansprech-
partner zu finden. (akz-o)
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Tolle Erlebnisse und spannende Aktionen
• Stadtranderholung 2022 botStadtranderholung 2022 botStadtranderholung 2022 botStadtranderholung 2022 botStadtranderholung 2022 bot

erlebnisreiche Ferienwochenerlebnisreiche Ferienwochenerlebnisreiche Ferienwochenerlebnisreiche Ferienwochenerlebnisreiche Ferienwochen
für rd. 60 Kinderfür rd. 60 Kinderfür rd. 60 Kinderfür rd. 60 Kinderfür rd. 60 Kinder

• Betreuerteam und SponsorenBetreuerteam und SponsorenBetreuerteam und SponsorenBetreuerteam und SponsorenBetreuerteam und Sponsoren
ziehen sehr positives Fazit derziehen sehr positives Fazit derziehen sehr positives Fazit derziehen sehr positives Fazit derziehen sehr positives Fazit der
VeranstaltungVeranstaltungVeranstaltungVeranstaltungVeranstaltung

Tolle Erlebnisse und spannende
Aktionen - in den Sommerferien
wurde bei der Stadtranderholung
der Stadt Zülpich wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm ge-
boten. Das konnten die rund 60
Mädchen und Jungen im Alter von
sechs bis 14 Jahren, die in diesem
Jahr dabei waren, in den vergan-
genen drei Wochen feststellen.
Seit über 40 Jahren erfreut sich
die Stadtranderholung, die unter
der Federführung der Stadt Zül-
pich und mit Unterstützung der
Kreissparkasse Euskirchen, der
Firma Westenergie sowie des
Deutschen Roten Kreuzes durch-
geführt wird, großer Beliebtheit.
Barbara Breuer, Geschäftsbe-
reichsleiterin Schulen, Soziales,
Sport und Kultur bei der Stadt
Zülpich, lobte bei der diesjähri-
gen Abschlussfeier das langjähri-
ge Engagement der Sponsoren:

„Ohne diese Unterstützung könn-
ten wir die Stadtranderholung in
diesem Rahmen nicht durchfüh-
ren.“
Insgesamt drei Wochen lang, vom
18. Juli bis 5. August, verbrachten
die Kinder aus dem gesamten Zül-
picher Stadtgebiet gemeinsam
ihre Ferienzeit. Nachdem in den
vergangenen beiden Jahren coro-
nabedingt jeweils nur ein einge-
schränktes Programm geboten
werden konnte, waren diesmal
auch wieder größere Ausflüge mit
dem Bus möglich. So ging es für
die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer unter anderem ins Buben-
heimer Spieleland, in den Kölner
Zoo, nach Kommern ins Freilicht-
museum sowie zusammen mit
dem Deutschen Roten Kreuz nach
Vogelsang. Dazu gab es eine Rei-
he an weiteren spannenden Akti-
onen in Zülpich, etwa der Besuch
im Seepark oder Tennis-Workshop
und nicht zuletzt der von Westen-
ergie gesponserte, zweitägige
Skater-Workshop. „Die Kinder
hatten sehr viel Spaß“, berichte-
te Maria Imöhl-Bäumer vom Ju-

Tolle Erlebnisse und spannende Aktionen wurden auch in diesemTolle Erlebnisse und spannende Aktionen wurden auch in diesemTolle Erlebnisse und spannende Aktionen wurden auch in diesemTolle Erlebnisse und spannende Aktionen wurden auch in diesemTolle Erlebnisse und spannende Aktionen wurden auch in diesem
Jahr wieder rund 60 Mädchen und Jungen aus dem Stadtgebiet beiJahr wieder rund 60 Mädchen und Jungen aus dem Stadtgebiet beiJahr wieder rund 60 Mädchen und Jungen aus dem Stadtgebiet beiJahr wieder rund 60 Mädchen und Jungen aus dem Stadtgebiet beiJahr wieder rund 60 Mädchen und Jungen aus dem Stadtgebiet bei
der Zülpicher Stadtranderholung geboten hat. Foto: Stadt Zülpichder Zülpicher Stadtranderholung geboten hat. Foto: Stadt Zülpichder Zülpicher Stadtranderholung geboten hat. Foto: Stadt Zülpichder Zülpicher Stadtranderholung geboten hat. Foto: Stadt Zülpichder Zülpicher Stadtranderholung geboten hat. Foto: Stadt Zülpich
/ Torsten Beulen/ Torsten Beulen/ Torsten Beulen/ Torsten Beulen/ Torsten Beulen

gendzentrum „Sajus“, die zusam-
men mit den Teamleiterinnen Ce-
lina Schöne und Anne Forkert die
Federführung der diesjährigen
Stadtranderholung übernommen
hatte. Barbara Breuer richtete ih-
ren Dank an das gesamte Betreu-
erinnen-Team: „Danke, dass Sie
dafür Ihre Freizeit investiert ha-
ben! Sie haben alle einen guten
Job gemacht.“

Alle Beteiligten waren sich einig,
dass die Stadtranderholung eine
tolle und erlebnisreiche Maßnah-
me ist, die auch in Zukunft durch-
geführt werden soll. Dieser Mei-
nung schloss sich auch Westener-
gie-Kommunalbetreuer Achim
Diewald an: „Wir werden die
Stadtranderholung auch im nächs-
ten Jahr wieder gerne unterstüt-
zen.“

Weitere Aussteller für
Familien-Herbstmarkt im Seepark Zülpich gesucht
• Herbstliches Programm fürHerbstliches Programm fürHerbstliches Programm fürHerbstliches Programm fürHerbstliches Programm für

die ganze Fdie ganze Fdie ganze Fdie ganze Fdie ganze Familie am amilie am amilie am amilie am amilie am WWWWWo-o-o-o-o-
chenende 10. und 11. Sep-chenende 10. und 11. Sep-chenende 10. und 11. Sep-chenende 10. und 11. Sep-chenende 10. und 11. Sep-
tembertembertembertembertember

• Weitere Standplätze fürWeitere Standplätze fürWeitere Standplätze fürWeitere Standplätze fürWeitere Standplätze für
Aussteller und Kunsthand-Aussteller und Kunsthand-Aussteller und Kunsthand-Aussteller und Kunsthand-Aussteller und Kunsthand-
werker zu vergebenwerker zu vergebenwerker zu vergebenwerker zu vergebenwerker zu vergeben

• Rahmenprogramm für Kin-Rahmenprogramm für Kin-Rahmenprogramm für Kin-Rahmenprogramm für Kin-Rahmenprogramm für Kin-
derderderderder,,,,, Live-Musik, Live-Musik, Live-Musik, Live-Musik, Live-Musik, Oldtimer Oldtimer Oldtimer Oldtimer Oldtimer-----
TTTTTrrrrraktoren und vieles mehraktoren und vieles mehraktoren und vieles mehraktoren und vieles mehraktoren und vieles mehr

Inmitten der herbstlichen Farb-
pracht unseres Parks findet der
Familien-Herbstmarkt
am Wochenende des 10. und 11.
September im Seepark Zülpich
statt. Die Gäste dürfen sich auf
ein unterhaltsames Erlebnis für
die ganze Familie freuen. Ge-
boten wird ein buntes Pro-
gramm-Potpourri, unter ande-
rem mit Kunsthandwerkerstän-
den, Oldtimer-Traktoren, Kin-
derschminken, Streichelzoo und
vielen weiteren Highlights für
Jung und Alt. Für das musikali-
sche Bühnenprogramm konnten
unter anderem Fragile Matt,
Uwe Reetz und Ed Stevens
Voices verpflichtet werden.

Aktuell laufen die Vorbereitun-
gen für den Familien-Herbst-
markt auf Hochtouren.
Dabei sind noch Plätze für Aus-
steller, Kunsthandwerker und
Street Food-Stände zu verge-
ben, um das herbstliche Markt-
erlebnis abzurunden.
Kunsthandwerker, Künstler und
Kreative aufgepasst!
Wir suchen weitere Aussteller
mit kreativen Ideen und span-
nenden Köstlichkeiten!
Sie häkeln, töpfern oder malen
sehr gerne? Stellen Sie
vielleicht einzigartigen
Schmuck oder besonders lecke-
re Marmelade her und träumen
davon, sie einem interessierten
Publikum anzubieten?
Dann sind Sie auf unserem Fa-
milien-Herbstmarkt am 10. und
11. September genau richtig!
Wir haben noch Plätze für
Kunsthandwerker, Aussteller
und Kreative frei, die ihre Wer-
ke oder Speisen präsentieren
und anbieten wollen - egal in
welcher Größenordnung.

Die Formulare zur Anmeldung
finden Sie auf der Website des
Seepark Zülpich unter Veran-
staltungen?
Familien-Herbstmarkt.
w w w. s e e p a r k - z u e l p i c h . d e /
herbstmarkt2022

Beim diesjährigen Familien-Herbstmarkt im Seepark Zülpich wird amBeim diesjährigen Familien-Herbstmarkt im Seepark Zülpich wird amBeim diesjährigen Familien-Herbstmarkt im Seepark Zülpich wird amBeim diesjährigen Familien-Herbstmarkt im Seepark Zülpich wird amBeim diesjährigen Familien-Herbstmarkt im Seepark Zülpich wird am
10. und 11. September wieder ein buntes Programm für Jung und Alt10. und 11. September wieder ein buntes Programm für Jung und Alt10. und 11. September wieder ein buntes Programm für Jung und Alt10. und 11. September wieder ein buntes Programm für Jung und Alt10. und 11. September wieder ein buntes Programm für Jung und Alt
geboten. Foto: Seepark Zülpichgeboten. Foto: Seepark Zülpichgeboten. Foto: Seepark Zülpichgeboten. Foto: Seepark Zülpichgeboten. Foto: Seepark Zülpich

Weitere Infos:Weitere Infos:Weitere Infos:Weitere Infos:Weitere Infos:

www.seepark-zuelpich.de
www.facebook.com/seeparkzu-
elpich
www.instagram.com/seepark-
zuelpich
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Einfach mal mitfahren!
In Mechernich, Blankenheim, Schleiden und Kall bieten wir unverbindliche Schnuppertage an

Du hast dich immer schon mal
gefragt, wie so ein Tag unserer
Mitarbeiter*innen in den weißen
Caritas-Flitzern aussieht oder
spielst vielleicht sogar mit dem
Gedanken, einmal was Neues
auszuprobieren? Dann bist Du hier
genau richtig! Egal, ob Du Be-
rufseinsteiger nach dem Schulab-
schluss bist oder als Quereinstei-
ger neu durchstarten möchtest -
wir bieten Dir in unseren Standor-
ten Mechernich, Blankenheim,
Schleiden und Kall die tolle Mög-
lichkeit, für ein paar Tage Deiner
Wahl unverbindlich reinzuschnup-
pern. So kannst Du den abwechs-
lungsreichen Arbeitstag unserer
mobilen Mitarbeitenden kennen-
lernen. Wir bieten einen prakti-
schen Einblick in das Tätigkeits-
feld und beantworten gerne Dei-
ne Fragen.
Solltest Du Dich nach dem ersten
Einblick für eine Beschäftigung in-
teressieren, würden wir uns rie-
sig freuen. Wir bieten folgende
Beschäftigungsverhältnisse an:
• Ausbildung zur Pflegefachas-

sistenz
• Ausbildung zur Pflegefachfrau/

zum Pflegefachmann
• Beschäftigung als Pflegefach-

kraft in Vollzeit, Teilzeit und
geringfügiger Beschäftigung

• Beschäftigung als medizini-
sche Fachangestellte in Voll-
zeit, Teilzeit und geringfügi-
ger Beschäftigung

• Beschäftigung als Mobile
Haushaltshilfe in Teilzeit und
geringfügiger Beschäftigung

Wir haben handfeste Gründe, wa-
rum es sich lohnt, bei uns tätig zu
werden:
• Das Wichtigste zuerst: für Pfle-

gekräfte gibt es bei uns keinekeinekeinekeinekeine
befristeten befristeten befristeten befristeten befristeten Arbeitsverträge!Arbeitsverträge!Arbeitsverträge!Arbeitsverträge!Arbeitsverträge!
Wer sich für uns als Dienstge-
ber entscheidet wird also
sofort unbefristet eingestellt!
Daher: keine nervigen Jahres-
verträge und ständigen Ver-
längerungen!

• Wir stellen Dich nach den Ar-
beitsvertragsrichtlinien (AVR)
der Deutschen Caritas ein und

garantieren damit tariflich ge-
sicherte Vergütungen und Ar-
beitsbedingungen.

• Darüber hinaus bieten wir mit
der Kirchlichen Zusatzversor-
gungskasse (KZVK) eine zu-
sätzliche Altersvorsorge.

• Bei uns erhältst Du nach wie
vor eine Jahressonderzah-
lung.

• Unsere Dienstwagen dürfen
für dienstliche Zwecke mit
nach Hause genommen wer-
den. Du benötigst also keinen
privaten PKW, um erst zur Pfle-
gestation fahren zu müssen!

• Die Qualität unserer Arbeit
liegt uns am Herzen, deshalb
sind zahlreiche Fort- und Wei-
terbildungen (Fachkraft für
Praxisanleitung, Palliativme-
dizin, Wundexperte etc.) bei
uns möglich. Wir unterstützen
Dich gerne bei Deiner Karrie-
replanung.

• Auch Aufstiegsmöglichkeiten
zur Pflegedienst- oder Tages-
pflegeleitung sind erwünscht
und derzeit in Planung.

„Grundsätzlich ist uns sehr daran
gelegen, unseren Mitarbeitenden
familienfreundliche Arbeitszeiten
anzubieten“, erläutert Elisabeth
Nosbers, Fachbereichsleitung Ge-
sundheit und Pflege. „Wir versu-
chen deshalb immer, die private
Situation bei der Dienstplanung
bestmöglich zu berücksichtigen.
Das ist gerade bei Teilzeitmitar-
beitenden mit kleinen Kindern
wichtig.“
Modernste Technik zur Erleichte-
rung des Arbeitsalltags findet sich
auch in Smartphones, die alle Mit-
arbeitenden von uns bekommen.
In naher Zukunft brauchst Du kei-
nen Stift mehr in die Hand zu neh-
men - zurzeit digitalisieren wir
das komplette Dokumentations-
system!
Wenn Du Fragen hast, kann Du
Dich gerne an Elisabeth Nosbers
unter der Rufnummer
02445 8507-253 oder
 e.nosbers@caritas-eifel.de wen-
den. Wir freuen uns auf Deinen
Anruf!

   02445 8507-253

Steig ein!

Schnuppertage in der ambulanten Pflege

50 caritas
eifelJa

hr
e
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Wenn Arbeit zur Last wird
Psychische Herausforderungen durch Corona und Homeoffice bewältigen

Wenn einfach alles zu viel wird: Permanente Überforderung undWenn einfach alles zu viel wird: Permanente Überforderung undWenn einfach alles zu viel wird: Permanente Überforderung undWenn einfach alles zu viel wird: Permanente Überforderung undWenn einfach alles zu viel wird: Permanente Überforderung und
Leistungsdruck am Arbeitsplatz können zu psychischen Folgen wieLeistungsdruck am Arbeitsplatz können zu psychischen Folgen wieLeistungsdruck am Arbeitsplatz können zu psychischen Folgen wieLeistungsdruck am Arbeitsplatz können zu psychischen Folgen wieLeistungsdruck am Arbeitsplatz können zu psychischen Folgen wie
einem Burn-out führen. Foto: djd/www.BGETEM.de/Getty Images/einem Burn-out führen. Foto: djd/www.BGETEM.de/Getty Images/einem Burn-out führen. Foto: djd/www.BGETEM.de/Getty Images/einem Burn-out führen. Foto: djd/www.BGETEM.de/Getty Images/einem Burn-out führen. Foto: djd/www.BGETEM.de/Getty Images/
Hybrid ImagesHybrid ImagesHybrid ImagesHybrid ImagesHybrid Images

Viele Arbeitnehmer kennen das
Gefühl, ständig überfordert zu
sein. Termin- und Leistungsdruck,
dazu vielleicht noch ein schlech-
ter Draht zum Chef oder Stress
mit den Kollegen: Derartige Ar-
beitsbedingungen können auf
Dauer psychisch krank machen.
Die Corona-Zeit hält zusätzliche
Herausforderungen bereit. Das
improvisierte Arbeiten im Home-
office mag für viele zu Beginn eine
Abwechslung zur vertrauten Rou-
tine gewesen sein. Als Dauerzu-
stand allerdings kann es zur Be-
lastung werden, wenn Berufliches
und Privatleben kaum noch zu
trennen sind - und gleichzeitig für
Familie und Kinder gefühlt noch
weniger Zeit übrig bleibt. Das Ar-
beiten im Krisenmodus hat zudem
vielfach negative Auswirkungen
auf die innerbetriebliche Kommu-

nikation und das soziale
Miteinander.
Psychische Belastungen erkennenPsychische Belastungen erkennenPsychische Belastungen erkennenPsychische Belastungen erkennenPsychische Belastungen erkennen
und behebenund behebenund behebenund behebenund beheben
Unternehmen sind in der Pflicht,
für gesunde Arbeitsverhältnisse
ihrer Beschäftigten zu sorgen -
auch was die psychische Gesund-
heit angeht. So schreibt es das
Arbeitsschutzgesetz vor. „Arbeit-
geber sind gefordert, Gefährdun-
gen zu ermitteln und erforderli-
che Maßnahmen einzuleiten“, er-
klärt Christian Sprotte von der
Berufsgenossenschaft Energie
Textil Elektro Medienerzeugnisse
(BG ETEM). Hohe Arbeitsintensi-
täten, die Länge und Verteilung
der Arbeitszeiten, die Organisati-
on im Unternehmen und das Be-
triebsklima: Dies sind häufige Fak-
toren für psychische Belastungen
am Arbeitsplatz. Eine individuelle

Analyse bildet den ersten Schritt
zu möglichen Verbesserungen.
Das Programm „Gemeinsam zu
gesunden Arbeitsbedingungen“
führt daher in Form einer Online-
befragung zu einer Gefährdungs-
beurteilung. Abhängig von der
Größe des Betriebes umfasst es
fünf oder sieben Einzelschritte.
Zusätzlicher Stress im HomeofficeZusätzlicher Stress im HomeofficeZusätzlicher Stress im HomeofficeZusätzlicher Stress im HomeofficeZusätzlicher Stress im Homeoffice
Angesichts der weitverbreiteten
Corona-Müdigkeit und der zusätz-
lichen Herausforderungen im Ho-
meoffice hat die Berufsgenossen-
schaft das Onlinetool jetzt er-
gänzt. Insgesamt sieben Fragen
mit Pandemie-Bezug werden be-
handelt - zum Beispiel, ob die
Befragten sich durch die Maßnah-
men im Berieb ausreichend ge-

schützt fühlen. Acht Punkte ge-
hen auf die Situation im Homeof-
fice ein. So bewerten die Befrag-
ten etwa, ob Ziele und Erwartun-
gen an ihre Arbeit im eigenen Zu-
hause geklärt sind. Unter
www.bgetem.de steht das Onli-
ne-Befragungstool zur Verfügung,
Arbeitgeber und Arbeitnehmer fin-
den hier außerdem weitere Infor-
mationen rund um psychische Be-
lastungen in der Arbeitswelt.
„Wichtig ist es, nicht nur die Pro-
bleme zu identifizieren, sondern
vor allem etwas dagegen zu un-
ternehmen“, erklärt Sprotte. Un-
ternehmen finden dazu bei den
Berufsgenossenschaften zahlrei-
che Hilfsmittel sowie eine persön-
liche Beratung. (djd)
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Aktiv mit den Problemen umgehen
So können Rosacea-Patienten ihre Krankheit in den Griff bekommen

Die chronische Hautkrankheit
Rosacea äußert sich unter-
schiedlich: Mal mit einer vorü-
bergehenden, aber intensiven
Rötung, dem sogenannten
Flush, aber auch mit lang an-
haltenden Rötungen - auf Wan-
gen, Nase, Stirn und Kinn. Die
Haut ist sehr empfindlich, juckt,
brennt oder schmerzt sogar. Im
weiteren Verlauf können sich
zudem entzündliche Pusteln
und Ödeme bilden.

Da sich Rosacea ausschließlich
im Gesicht zeigt, ist sie bei aku-
ten Schüben buchstäblich unü-
bersehbar. Das macht die Haut-
erkrankung besonders belas-
tend für die Betroffenen - und
das sind allein in Deutschland
rund zehn Millionen Menschen.

Zahlreiche Unterstützungsan-Zahlreiche Unterstützungsan-Zahlreiche Unterstützungsan-Zahlreiche Unterstützungsan-Zahlreiche Unterstützungsan-
gebotegebotegebotegebotegebote
Aus Scham und Angst vor Aus-
grenzung ziehen sich viele zu-
rück, leiden unter psychischen
Problemen wie einem geringen
Selbstwertgefühl. Die Lebens-
qualität ist stark einge-
schränkt.
Deswegen hat es sich die Kam-
pagne „Aktiv gegen Rosacea“
als Ziel gesetzt, die Patienten
im besseren Umgang mit ihrer
Erkrankung zu unterstützen. Die
Aktion soll Mut machen, sich
nicht länger zu verstecken, son-
dern offen über die Krankheit
zu sprechen und vor allem et-
was dagegen zu tun.

Die Kupferrose, wie es um-
gangssprachlich auch oft heißt,
ist zwar nicht heilbar, aber mit
der richtigen Therapie und mo-
dernen Medikamenten gut in
den Griff zu bekommen. Die
Website www.rosacea-info.de
hält zahlreiche Services bereit
- von Informationen rund um die
Krankheit und medizinischem
Wissen über Links zu weiteren
Angeboten wie der Hautarztsu-
che, einer Info-Broschüre, dem
Rosacea-Newsletter und einem
Einkaufsführer bis hin zu einem
Blog mit regelmäßigen Updates
zum Thema. Interessantes für
die Ohren gibt es auch im Ro-
sacea-Podcast.

Austausch mit anderenAustausch mit anderenAustausch mit anderenAustausch mit anderenAustausch mit anderen
Die Auslöser für akute Krank-
heitsschübe sind individuell
sehr unterschiedlich. Während
einige Trigger bei vielen Betrof-
fenen zu einer Verstärkung der
Symptome führen, kommen an-
dere eher selten vor. Manche
Patienten verzichten aus Angst
etwa ganz auf sportliche Akti-
vitäten, Alkohol oder Sonne.

Oft lassen sich die Auslöser
aber in Grenzen halten, indem
man seinen Lebensstil anpasst
- zum Beispiel Sportarten wie
Walken oder Yoga intensiven
Disziplinen wie Tennis vorzieht.
Zudem ist der Erfahrungsaus-
tausch mit anderen Betroffenen
hilfreich.

Die Gelegenheit dazu bietet
sich beispielsweise unter dem
Stichwort beziehungsweise Tag
@aktivgegenrosacea bei Insta-
gram und Facebook. Zudem sind
Selbsthilfegruppen eine gute
Möglichkeit, um in Kontakt mit
Leidensgefährten zu kommen.
(djd)

Mit der Rosacea-Tagebuch-App lassen sich Auslöser für einen SchubMit der Rosacea-Tagebuch-App lassen sich Auslöser für einen SchubMit der Rosacea-Tagebuch-App lassen sich Auslöser für einen SchubMit der Rosacea-Tagebuch-App lassen sich Auslöser für einen SchubMit der Rosacea-Tagebuch-App lassen sich Auslöser für einen Schub
einfacher dokumentieren. Foto: djd/www.rosa-zea.de/NDABCREATI-einfacher dokumentieren. Foto: djd/www.rosa-zea.de/NDABCREATI-einfacher dokumentieren. Foto: djd/www.rosa-zea.de/NDABCREATI-einfacher dokumentieren. Foto: djd/www.rosa-zea.de/NDABCREATI-einfacher dokumentieren. Foto: djd/www.rosa-zea.de/NDABCREATI-
VITY - stock.adobe.comVITY - stock.adobe.comVITY - stock.adobe.comVITY - stock.adobe.comVITY - stock.adobe.com
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Die HJK liebt Karneval, das ist
wohl selbstverständlich als Kar-
nevalsverein. Sie feiert neben
dem Brauchtum auch die Rö-
merstadt. Bei sommerlichen
Temperaturen veranstalteten
die Hovener Jungkarnevalisten
Zülpich 1963 e.V. kürzlich ihr
traditionelles Sommerfest, wel-
ches ab sofort in Weiertorfest
umbenannt wurde. Zahlreiche
Besucher von Nah und Fern
waren der Einladung gefolgt
und erlebten in diesem Jahr
nicht, wie in den Jahren zuvor
rund um den Dorfplatz am Kreuz
einige unterhaltsame sowie
gesellige Stunden. Nein, als
Veranstaltungsort hat sich der
Verein aus mehreren Gründen
bewusst für den Standort am
Weiertor entschieden.
Zum einen war die Bevölkerung
und die Presse eingeladen sich
„vor Ort“ ein aktuelles Bild von
den Baumaßnahmen machen.
Zudem waren die aktuellen
Baupläne ausgehangen.
Weiterhin wurde am frühen
Abend der bislang namenlose
Platz vor dem Tor, zu Ehren des
Initiators zum Wiederaufbau des
Weiertores, feierlich einge-
weiht. Ab sofort heißt dieser
nun „Karl-Josef-Ernst-Platz“.
Leider kann der Architekt Herr
Karl-Josef Ernst nicht mehr den
Wiederaufbau erleben, weil er
im Herbst des vergangenen Jah-
res verstarb. Sein Sohn Markus
Ernst (ebenfalls Architekt) führt
nun das Projekt, im Sinne sei-
nes Vaters, weiter. Als Zeichen
der Dankbarkeit wurde der
Platz nun im Beisein von Poli-
tik und Verwaltung der Stadt
Zülpich, auf Antrag der HJK,
entsprechend benannt. Einge-
segnet wurde dieser durch
Kreisdechant Guido Zimmer-
mann (katholisch) und Herrn
Pfarrer Ulrich Zumbusch (evan-
gelisch).
Während leckere Waffeln und

Kaffee angeboten wurden star-
tete unweit des „Biergartens“
auf der Veranstaltungswiese
ein ganz besonderer Wettbe-
werb. Die 12. Menschenkicker-
Dorfmeisterschaft, an der in
diesem Jahr stolze zehn Mann-
schaften teilgenommen haben,
konnte zum ersten Mal das
Team „TUSsis“ für sich ent-
scheiden - Glückwunsch an die
Gewinner im Rahmen ihrer ers-
ten Turnierteilnahme. Sie wa-
ren im Finale gegen die „Blau-
en Funken“ siegreich. Den drit-
ten Platz sicherten sich die
„SIPSTER“ (Titelverteidiger).
Ob die Kinder die große Hüpf-
burg für sich eroberten oder die
Erwachsenen in geselliger Run-
de verweilen wollten, alles war
vorhanden. Musik für Jung und
Alt gab es von DJ René Schül-
ler. Die weiteste Anreise zum
Weiertorfest hatte eine be-
freundete Gruppe der Gesell-
schaft. Aus Bilzen, einer Ge-
meinde in Belgien, reisten sie
extra für die HJK nach Zülpich.
Beide verbindet eine enge
Freundschaft. Bei ausgelasse-
ner Stimmung feierte man so
mit kühlen Getränken und Spe-
zialitäten vom Grill bis in die
frühen Morgenstunden. Karne-
val und die Hovener Jungkar-
nevalisten sind Tradition, Kul-
tur und Heimat. Ein toller Tag
bei schönstem Wetter - so das
Fazit der HJK und der Besucher
gleichermaßen. FH

Impression von der 12. Menschenkicker-Dorfmeisterschaft - ein voller ErfolgImpression von der 12. Menschenkicker-Dorfmeisterschaft - ein voller ErfolgImpression von der 12. Menschenkicker-Dorfmeisterschaft - ein voller ErfolgImpression von der 12. Menschenkicker-Dorfmeisterschaft - ein voller ErfolgImpression von der 12. Menschenkicker-Dorfmeisterschaft - ein voller Erfolg
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Wer bremst, gewinnt
So steigern regenerative Bremssysteme die Reichweite von Elektroautos
Elektrofahrzeuge und Plug-in-
Hybridmodelle können
keineswegs nur per Ladekabel
frische Energie tanken. Auch im
laufenden Fahrbetrieb ist es
möglich, die Batterie immer
wieder nachzuladen und somit
die Reichweite des Stromers si-
gnifikant zu steigern. Dank re-
generativer Bremssysteme in
elektrifizierten Fahrzeugen
lässt sich bei jedem Bremsen
wertvolle Energie zurückgewin-
nen - automatisch und ohne
dass die Person am Steuer et-
was dabei beachten müsste.
Nachhaltig mobil dank Reku-Nachhaltig mobil dank Reku-Nachhaltig mobil dank Reku-Nachhaltig mobil dank Reku-Nachhaltig mobil dank Reku-
perationperationperationperationperation
Der Fachmann spricht beim re-
generativen Bremsen von Re-
kuperation. Dabei schaltet der
Elektromotor des Hybrid- oder
Elektrofahrzeugs automatisch
auf den Generatorbetrieb um,
sobald die Bremse betätigt
wird. Der Generator dreht sich
ähnlich wie der Dynamo eines
Fahrrads und erzeugt auf diese
Weise elektrische Energie. Sie
fließt in die Fahrzeugbatterie
und steht beim nächsten Gas-
geben direkt wieder zur Verfü-
gung.
Regenerative Bremssysteme
verbessern so die Effizienz von
elektrifizierten Antrieben,
insbesondere beim ständigen
Stop-and-go im Stadtverkehr
mit häufigen Bremsvorgängen.
Sie sind ein wichtiger Beitrag

für eine nachhaltige Mobilität.
„Mit unseren regenerativen
Bremssystemen helfen wir, die
Reichweite von Elektroautos zu
steigern, den Verbrauch von
Hybridfahrzeugen zu senken
und gleichzeitig den Kohlendi-
oxidausstoß zu reduzieren“,
erläutert Dr. Steffen Berns, Vor-
sitzender des Bereichsvor-
stands von Bosch Chassis Sys-
tems Control. „Unsere leis-
tungsfähigen Bremssysteme
regeln den Übergang zwischen
konventioneller und generato-
rischer Bremse so feinfühlig und
stufenlos, dass der Fahrer davon
nichts merkt.“
Geringerer Geringerer Geringerer Geringerer Geringerer VVVVVerschleiß und we-erschleiß und we-erschleiß und we-erschleiß und we-erschleiß und we-
niger Bremsstaubniger Bremsstaubniger Bremsstaubniger Bremsstaubniger Bremsstaub
Die Rekuperation bietet weite-
re Vorteile: Bei üblichen Brems-
vorgängen reicht bereits der
Generator aus, um das Fahr-
zeug zum Stehen zu bringen.
Die konventionelle Bremse
kommt somit seltener zum Ein-
satz und verschleißt weniger,
sodass Autofahrer bares Geld
bei der Wartung sparen. Gleich-
zeitig können nach Berechnun-
gen von Bosch die Bremsstau-
bemissionen um bis zu 95 Pro-
zent gesenkt werden. Regene-
rative Bremssysteme gibt es für
Fahrzeuge mit unterschiedli-
chen elektrifizierten Antrieben.
Dazu zählen reine Elektrofahr-
zeuge, die ausschließlich mit
einem Elektromotor ausgestat-

Mit regenerativen Bremssystemen lässt sich Bewegungsenergie elek-Mit regenerativen Bremssystemen lässt sich Bewegungsenergie elek-Mit regenerativen Bremssystemen lässt sich Bewegungsenergie elek-Mit regenerativen Bremssystemen lässt sich Bewegungsenergie elek-Mit regenerativen Bremssystemen lässt sich Bewegungsenergie elek-
trisch zurückgewinnen. Das erhöht die Reichweite von Elektrofahrzeu-trisch zurückgewinnen. Das erhöht die Reichweite von Elektrofahrzeu-trisch zurückgewinnen. Das erhöht die Reichweite von Elektrofahrzeu-trisch zurückgewinnen. Das erhöht die Reichweite von Elektrofahrzeu-trisch zurückgewinnen. Das erhöht die Reichweite von Elektrofahrzeu-
gen und senkt den Verbrauch von Hybridfahrzeugen und damit diegen und senkt den Verbrauch von Hybridfahrzeugen und damit diegen und senkt den Verbrauch von Hybridfahrzeugen und damit diegen und senkt den Verbrauch von Hybridfahrzeugen und damit diegen und senkt den Verbrauch von Hybridfahrzeugen und damit die
Kohlendioxidemissionen. Foto: djd/BoschKohlendioxidemissionen. Foto: djd/BoschKohlendioxidemissionen. Foto: djd/BoschKohlendioxidemissionen. Foto: djd/BoschKohlendioxidemissionen. Foto: djd/Bosch

tet sind, sowie Hybridautos.
Neben dem Verbrennungsmo-
tor haben diese zusätzlich ei-
nen Elektromotor an Bord.
Plug-in-Hybride lassen sich
ebenfalls per Ladekabel über
das Stromnetz aufladen. Ihre
Fahrzeugbatterie ist entspre-

chend größer dimensioniert als
bei konventionellen Hybridfahr-
zeugen. Sie können in der Re-
gel mindestens 50 Kilometer
rein elektrisch fahren. Auch sie
profitieren im Fahrbetrieb von
der Energierückgewinnung über
die Batterie. (djd)
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Läuft doch
Skepsis gegenüber E-Autos: Antworten auf die drei wichtigsten Fragen
Elon Musk drückt aufs Tempo,
und die großen Hersteller zie-
hen nach: Die Palette an Elek-
troautos wächst und wächst.
Folgerichtig werden die Neu-
zulassungen von E-Fahrzeugen
in Deutschland 2021 auf einen
neuen Rekordwert steigen, dies
liegt nicht zuletzt an der unver-
ändert üppigen staatlichen För-

derung. Doch trotz des Booms
gibt es gegenüber E-Autos eine
verbreitete Skepsis. Hier sind
Antworten auf die drei wich-
tigsten Fragen.

Zu wenig Reichweite?Zu wenig Reichweite?Zu wenig Reichweite?Zu wenig Reichweite?Zu wenig Reichweite?
Aktuell liegt die durchschnitt-
liche Reichweite von E-Autos
bei rund 400 Kilometern. Bis

2025 soll sie auf rund 700 Kilo-
meter steigen. „Der durch-
schnittliche Versicherungsneh-
mer fährt im Jahr 14.000 Kilo-
meter, pro Tag also im Schnitt
nur rund 38 Kilometer. Somit
ist die aktuelle Reichweite
mehr als ausreichend“, erklärt
Axa-Versicherungsexperte Fabi-
an Schneider. Die Befürchtung,
man würde regelmäßig mit dem
E-Auto aufgrund eines leeren
Akkus liegen bleiben, sei also
meist unbegründet. Sollte es
doch einmal aufgrund eines lee-
ren Akkus nicht weitergehen,
gibt es etwa bei Axa einen Wei-
tertransportservice bis zur
nächsten funktionstüchtigen
Ladesäule in Deutschland und
im europäischen Ausland.

Zu reparaturanfällig?Zu reparaturanfällig?Zu reparaturanfällig?Zu reparaturanfällig?Zu reparaturanfällig?
Der Akku bildet das Herzstück
eines E-Autos, um ihn ranken
sich entsprechend viele Mythen:
von einer angeblichen erhöh-
ten Brand- bis hin zu enormer
Verschleiß- und Reparaturan-
fälligkeit. Dabei ist die Garan-
tieleistung der Hersteller beim
Akku mit meist acht Jahren auf-
fällig stark. „Wir gehen davon
aus, dass ein moderner Lithi-
um-Ionen-Akku, wie er aktuell
in E-Autos verbaut wird, bis zu
3.000 Ladezyklen standhält,
das entspricht einer Laufzeit

von bis zu 500.000 Kilometern“,
so Schneider. Da die Leistun-
gen der einzelnen Versicherer
bei Akku-Schäden je nach Tarif
variieren könnten, sollte man
beim Kauf eines E-Autos mit
dem Versicherungsberater über
die individuellen Bausteine
vorab sprechen.

Zu wenig Ladepunkte?Zu wenig Ladepunkte?Zu wenig Ladepunkte?Zu wenig Ladepunkte?Zu wenig Ladepunkte?
Die Zahl der öffentlich zugäng-
lichen Ladepunkte für E-Autos
wächst rasant, und das Bundes-
ministerium für Verkehr und di-
gitale Infrastruktur (BMVI) will
den Ausbau weiter rasch vor-
antreiben. Dazu kommen immer
mehr private Ladestationen, die
sogenannten Wallboxen. Was
müssen Versicherungsnehmer
dazu wissen? „Entsteht beim
Laden ein Schaden an der öf-
fentlichen Ladestation, ist die-
ser über unsere E-Auto-Haft-
pflichtversicherung abgedeckt.
Im Falle eines Schadens, der
beim Laden des Fahrzeugs an
einer fremden Wallbox, etwa in
der Tiefgarage eines Mehrfa-
milienhauses, entsteht, besteht
ebenso Versicherungsschutz
über die Haftpflicht“, so Fabian
Schneider. Wallboxen sind
zudem in allen Wohngebäude-
versicherungsverträgen dieses
Anbieters mitversichert.
(djd)

Strom aus der eigenen Garage: Immer mehr Fahrerinnen und FahrerStrom aus der eigenen Garage: Immer mehr Fahrerinnen und FahrerStrom aus der eigenen Garage: Immer mehr Fahrerinnen und FahrerStrom aus der eigenen Garage: Immer mehr Fahrerinnen und FahrerStrom aus der eigenen Garage: Immer mehr Fahrerinnen und Fahrer
eines E-Autos lassen sich eine private Wallbox installieren. Foto: djd/eines E-Autos lassen sich eine private Wallbox installieren. Foto: djd/eines E-Autos lassen sich eine private Wallbox installieren. Foto: djd/eines E-Autos lassen sich eine private Wallbox installieren. Foto: djd/eines E-Autos lassen sich eine private Wallbox installieren. Foto: djd/
AXA KonzernAXA KonzernAXA KonzernAXA KonzernAXA Konzern
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Jetzt als Rendez-Vous-Deal

Renault Arkana mild hybrid 140 EDC, Benzin, 103 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,5; außerorts: 4,7; kombiniert: 5,3; CO2-
Emissionen kombiniert: 122 g/km; Energieeffizienzklasse: B. Renault Arkana: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 5,3-4,8; CO2-
Emissionen kombiniert: 122-107 g/km, Energieeffizienzklasse: B – A+ (nach gesetzl. Messverfahren, Werte nach NEFZ).
Abb. zeigt Renault Arkana RS Line mit Sonderausstattung.

Leasing: Fahrzeugpreis: 28.405,– €*. Leasingsonderzahlung: 5.637,– €. Laufzeit: 36 Monate. Gesamtlaufleistung: 30.000 km. Monatsrate: 
179,– €. Gesamtbetrag: 12.081,– €. Ein Kilometer-Leasingangebot für Privatkunden von Renault Financial Services, Geschäftsbereich der 
RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig für Leasingverträge bis 30.09.2022.

*inkl. Sorgenfrei-Paket: umfasst alle Leistungen der Renault-Plus Garantie und deckt zusätzlich alle Kosten der von Renault vorgeschrie-
benen Wartungsarbeiten während der Vertragslaufzeit ab. Laufzeit bis zu 5 Jahren und bis zu 200.000 frei.

RENAULT ARKANA

Ab mtl. 

179,– €
Renault Arkana EQUILIBRE mild hybrid 140 EDC

Autohaus Raiffeisen Eifel-Mosel-Saar GmbH
Narzissenweg 20 • 53881 Euskirchen
Tel.: 02251 - 94670 

RAIFFEISEN
A U T O H A U S

EIFEL-MOSEL-SAAR GMBH

Als Ersthelfer am Unfallort
Umfrage: Nur wenige Autofahrer können umfassend Sofortmaßnahmen ergreifen
„Gaffen geht gar nicht“: So der
Name einer Kampagne gegen die
Sensationsgier von Autofahrern auf
der Autobahn, wenn sie auf der Ge-
genfahrbahn die Folgen eines
schweren Unfalls beobachten. Sol-
che Situationen haben die meisten
Menschen wohl schon einmal er-
lebt. Aber was passiert, wenn man
tatsächlich als einer der ersten Ver-
kehrsteilnehmer direkt mit einem
schlimmen Crash auf der eigenen
Autobahnspur oder der Landstraße
konfrontiert wird? Die Rechtslage
ist eindeutig: Nach der Absicherung
der Unfallstelle und dem Absetzen
des Notrufs besteht die Pflicht zur
Ersten Hilfe. Wer nicht als Ersthel-
fer tätig wird, muss mit einer Geld-
strafe rechnen. Aber können Auto-
fahrer tatsächlich fachgerecht mit
einem Unfallopfer umgehen, wo
doch der letzte Erste-Hilfe-Kurs bei
vielen schon lange zurückliegt?
Nur 18 Prozent beherrschen alleNur 18 Prozent beherrschen alleNur 18 Prozent beherrschen alleNur 18 Prozent beherrschen alleNur 18 Prozent beherrschen alle
wichtigen Maßnahmenwichtigen Maßnahmenwichtigen Maßnahmenwichtigen Maßnahmenwichtigen Maßnahmen
Das Ergebnis einer Innofact-Umfra-

ge im Auftrag von AutoScout24 ist
ernüchternd: Nur 18 Prozent der
Autohalter sind sicher, dass sie die
wichtigsten medizinischen Sofort-
maßnahmen durchführen könnten,
um einem Unfallopfer eventuell das
Leben zu retten. Während 91 Pro-
zent zumindest eine der abgefrag-
ten Maßnahmen anwenden kön-
nen, sieht sich jeder Zehnte
außerstande, überhaupt Erste Hilfe
zu leisten. Insgesamt sechs Verhal-
tensweisen wurden abgefragt. Die
Teilnehmer sollten einschätzen, ob
sie diese korrekt durchführen könn-
ten. Am besten kommen die Auto-
halter mit der stabilen Seitenlage
zurecht: 71 Prozent könnten diese
im Fall der Fälle anwenden. Auch
die Erstversorgung von Wunden
trauen sich viele zu: 63 Prozent
wären in der Lage, einen Druckver-
band anzulegen und jeder Zweite
könnte eine Blutung stillen. Zen-
trale lebensrettende Maßnahmen
wie eine Mund-zu-Mund-Beat-
mung oder eine wiederbelebende

Herzdruckmassage haben 58 Pro-
zent beziehungsweise 54 Prozent
der Autohalter nach eigener Ein-
schätzung im Repertoire. Einen Ret-
tungsgriff, um Opfer aus einem Fahr-
zeug zu bergen, könnten hingegen
nur 40 Prozent am Unfallort einset-
zen. Überraschung: Obwohl der Ers-
te-Hilfe-Kurs bei den 18- bis 29-
Jährigen noch recht frisch sein soll-
te, trauen sich lediglich 14 Prozent
der jungen Leute zu, alle wichtigen
Maßnahmen anzuwenden. Bei den
Autohaltern ab 50 sind es immerhin
21 Prozent.
Männer trauen sich RettungsgriffMänner trauen sich RettungsgriffMänner trauen sich RettungsgriffMänner trauen sich RettungsgriffMänner trauen sich Rettungsgriff
eher zueher zueher zueher zueher zu
Unterschiede gibt es laut der Au-
toScout24-Umfrage auch zwischen
den Geschlechtern: 21 Prozent der
männlichen Befragten bringen bei
Bedarf das komplette Maßnahmen-
paket zur Anwendung, bei den Fah-
rerinnen sind es nur 15 Prozent. Vor
allem wenn es darum geht, ein Op-
fer per Rettungsgriff zu bergen, sind
Frauen zögerlicher: Während sich

50 Prozent der Männer diese Maß-
nahme zutrauen, sind es bei ihnen
nur 29 Prozent. (djd)

Eine wiederbelebende Herzdruck-Eine wiederbelebende Herzdruck-Eine wiederbelebende Herzdruck-Eine wiederbelebende Herzdruck-Eine wiederbelebende Herzdruck-
massage haben „nur“ 54 Prozentmassage haben „nur“ 54 Prozentmassage haben „nur“ 54 Prozentmassage haben „nur“ 54 Prozentmassage haben „nur“ 54 Prozent
der Autohalter in Deutschland nachder Autohalter in Deutschland nachder Autohalter in Deutschland nachder Autohalter in Deutschland nachder Autohalter in Deutschland nach
eigener Einschätzung im Reper-eigener Einschätzung im Reper-eigener Einschätzung im Reper-eigener Einschätzung im Reper-eigener Einschätzung im Reper-
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Ein Segen für Allergiker
Gesundes Raumklima dank moderner Massivholzmöbel
Jeder Meteorologe weiß, dass schon
auf kleinstem Raum unterschiedli-
che klimatische Bedingungen herr-
schen können. Aber nicht nur vor der
Haustür, sondern auch in den eige-
nen vier Wänden gibt es Schwan-

kungen des Klimas. „Mit der pas-
senden Wohnungseinrichtung lässt
sich Einfluss auf ein gesundes Raum-
klima nehmen“, weiß Andreas Ruf,
Geschäftsführer der Initiative Pro
Massivholz. Er verweist auf Massiv-

holzmöbel, die nicht nur problemlos
mit wechselnden klimatischen Be-
dingungen zurechtkommen, sondern
die auch zu einem wohltuenden Mi-
kroklima beitragen können.
Massivholzmöbel werden gerne na-
turnah designt. Dank atmungsakti-
ver Öle und Wachse bleibt ihre Ober-
fläche offenporig - insbesondere All-
ergiker wissen dies zu schätzen.
Denn durch seine hygroskopische
Eigenschaft strebt Holz permanent
einen Ausgleich der Holzfeuchte mit
seiner Umgebungsfeuchte an. Das
heißt, Massivholzmöbel tragen zu
einem gleichbleibenden Klima bei
und regulieren bei zu trockener oder
zu feuchter Luft nach. Mehr noch
verbessern sie dabei aber auch die
Luftqualität: Der Grund dafür ist die
Zellstruktur des natürlich gewach-
senen Materials aus dem Wald.
Massivholzmöbel können der Um-
gebungsluft durch ihre offenporigen
Oberflächen nicht nur Feuchtigkeit,

sondern auch andere unerwünschte
Stoffe entziehen, die einem einwand-
freien Durchatmen im Wege stehen.
Beim nächsten Luftaustausch kön-
nen diese dann wieder freigesetzt
und nach draußen transportiert wer-
den. „Darüber hinaus erleichtert Holz
Allergikern das Durchatmen, da es
sich nur in ganz geringem Maße elek-
trostatisch auflädt“, ergänzt Ruf.
Staub und Pollen bleiben somit nicht
an den Möbeln haften, sondern fal-
len auf den Boden, wo sie mit wenig
Aufwand entfernt werden können.
„Auch Putzmuffel wissen das zu
schätzen“, sagt der Möbelexperte
und schließt: „Das Thema Wohnge-
sundheit wird für viele Deutsche
immer wichtiger. Daher ist es nicht
verwunderlich, dass heute viele Ein-
richter bevorzugt Möbel aus massi-
vem Holz auswählen, denn das Na-
turmaterial ist atmungsaktiv, verbes-
sert die Luftqualität und ist ein wah-
rer Segen für Allergiker.“ (IPM/RS)

Massivholzmöbel sind größtenteils mit einem offenporigen Oberflä-Massivholzmöbel sind größtenteils mit einem offenporigen Oberflä-Massivholzmöbel sind größtenteils mit einem offenporigen Oberflä-Massivholzmöbel sind größtenteils mit einem offenporigen Oberflä-Massivholzmöbel sind größtenteils mit einem offenporigen Oberflä-
chenfinish wie Ölen oder Wachsen behandelt. IPM/Voglauerchenfinish wie Ölen oder Wachsen behandelt. IPM/Voglauerchenfinish wie Ölen oder Wachsen behandelt. IPM/Voglauerchenfinish wie Ölen oder Wachsen behandelt. IPM/Voglauerchenfinish wie Ölen oder Wachsen behandelt. IPM/Voglauer
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Inkl. Anlieferung im Gebiet BN-K-SU-BM

JETZT NUR EUR 4.590,-

Der Dachspezialist aus Bonn - Beratung und Angebot:  0178 - 16 53 420

Qualität zum Herstellerpreis
Alu-Terrassendach, inklusive 8.76 mm VSG, pulverbeschichtet 

inklusive dimmbarer LED-Spots - z.B.: 600 x 300 cm
Optional: Glasdachmarkisen

Hausbau mit Einliegerwohnung
Praktische Altersvorsorge im Souterrain
Wer sich dran gibt, ein Eigenheim
zu bauen oder bauen zu lassen,
kann mit überschaubarem Mehr-
aufwand eine zweite Wohneinheit
realisieren. Beliebt ist eine sepa-
rate Einliegerwohnung im Souter-
rain. „Gerade auf Baugrundstü-
cken in Hanglage schafft ein Kel-
lergeschoss nicht nur ein siche-
res Fundament für den Neubau
sowie Nutzfläche etwa für die
Haustechnik oder für eine Gara-
ge, sondern auch hochwertige
Wohnfläche, die gerne für eine
lichtdurchflutete, idealerweise
barrierefreie Souterrainwohnung
genutzt wird“, sagt Christian
Kunz von der Gütegemeinschaft
Fertigkeller (GÜF). Eine Einlieger-
wohnung im Keller? - „Da ist es
doch dunkel, feucht und muffig.
Da möchte ich bestimmt nicht
wohnen“, wird sich früher manch
einer gedacht haben. Heute ist
das ganz anders, was nicht etwa
daran liegt, dass man gerade in
Ballungsgebieten jede Wohnung
nehmen muss, die man kriegen
und bezahlen kann. Nein, viel-
mehr ermöglichen auch Wohnun-
gen im Kellergeschoss inzwischen
echtes Wohlfühlwohnen. „In fast
jedem Einfamilienhaus mit Keller
wird dieser als vollwertiges Wohn-
geschoss mit modernen Lösungen
für Frischluft und Tageslicht sowie
mit effizienter Heizung und effek-
tiver Wärmedämmung geplant“,
so Kunz. Die entstehende Wohn-
fläche im Untergeschoss des Hau-
ses kann zum Beispiel für eine
Wellnessoase oder für ein Home-
office selbst genutzt oder aber für
eine separate Wohneinheit ver-
wendet werden. Eine Einlieger-
wohnung dient beizeiten etwa
dem heranwachsenden Nach-
wuchs als Starthilfe; oder sie ver-
größert durch Mieteinnahmen das
Einkommen und die Altersvorsor-
ge; nicht zuletzt bietet sie Flexi-
bilität für das eigene Wohnen im
Alter. „Mit separatem Eingang
und Terrasse sowie einer barrie-
refreien Wegeführung ausgestat-
tet, eignet sich die Souterrain-
wohnung ideal für die besten Jah-
re in den eigenen vier Wänden“,
merkt Kunz an. „Die darüberlie-
gende Haupt-Wohneinheit kann
nach Möglichkeit familienintern
bewohnt werden, um sich nach
Art eines typischen Mehrgenera-

tionenhauses bestmöglich gegen-
seitig zu unterstützen. Das ist
eine Vorstellung, die bei vielen
Baufamilien gut ankommt.“ Eine
andere Möglichkeit ist, die Woh-
nung eines Tages für eine häusli-
che Pflegekraft zu nutzen. Oder
aber sie wird vermietet und hilft
auf diese Weise dabei, die Rente
aufzubessern. „Richtig geplant
trägt ein Eigenheim mit Keller in
doppelter Hinsicht zur attrakti-
ven Altersvorsorge bei: Statt Mie-
te zu zahlen, werden Mieteinnah-
men generiert“, so Kunz, der Fach-

bauleiter Kellerbau für Weiss
Holzhausbau und Haustechnik ist.
Die Kosten für ein unterkellertes
Haus liegen ungefähr 20 Prozent
höher als bei einem Haus ohne
Keller. Die Wohnfläche vergrößert
sich jedoch um beachtliche 40 Pro-
zent. Je nach Topografie und Stra-
ßenführung kann der Keller mit
ebenerdiger Anbindung zum hang-
seitigen Garten des Grundstücks
ausgestattet sein. In einer Sou-
terrainwohnung kann hier durch
große Fenster und Türen reichlich
Sonnenlicht ins Innere des Wohn-

bereichs strömen und eine barri-
erefreie Terrasse leicht zugäng-
lich positioniert werden. Eine Al-
ternative hierzu ist ein sogenann-
ter Lichthof, der beispielsweise
über eine Rampe barrierefrei er-
schlossen werden kann. In die
bergseitigen Räume des Kellers
können Sonnenlicht und frische
Luft etwa durch Lichtschächte ge-
langen. Schlaf- und Badezimmer
sind in diesem Bereich der Woh-
nung sinnvoll platziert und blei-
ben an heißen Sommertagen
vergleichsweise kühl. GÜF/FT
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Glas in der Küche - ein beeindruckendes Allroundtalent
Wenn man sich seine neue Traum-
küche vorstellt, denkt man zunächst
an Echtholz oder ein schönes Dekor
und einen attraktiven Uni-Farbton.
Der Trendwerkstoff Glas kommt ver-
mutlich seltener vor, obwohl er
überall in der Küche und nicht nur
dort eingesetzt wird. Wo Echtglas
nicht die erste Wahl ist, kommt Glas-
laminat ins Spiel, das vom Original
so gut wie kaum zu unterscheiden
ist.  „Echtes Glas - ob in hochglän-
zender oder supermatter Ausfüh-
rung - wirkt immer edel. Aufgrund
seiner vielen Vorzüge trifft man es
in allen Lebens- und Wohnberei-
chen an“, sagt Volker Irle, Ge-
schäftsführer der AMK - Arbeitsge-
meinschaft Die Moderne Küche e.V.
„In der Küchen- und Möbelindus-
trie ist es daher genauso unver-
zichtbar wie in anderen Branchen.“
Das beeindruckende Allroundtalent
ist porenlos glatt und deshalb sehr
pflegeleicht und hygienisch. Glas
ist robust, schlag- und stoßfest,
temperaturbeständig, je nach Ober-

flächenausführung auch schnitt- und
kratzfest und als ESG (Einscheiben-
sicherheitsglas) zudem sicher.
Was es zusätzlich so beliebt in der
Küche macht: Glas lässt sich sehr
individuell gestalten. Beispielsweise
als blickfangende, beleuchtete Ni-
schenrückwand in der persönlichen
Lieblingsfarbe, mit einem eigenen
Wunschmotiv oder einem der vie-
len angebotenen Motiv-Dekore.
Das kann ein stimmungsvolles Bild
aus der Natur sein, ein Appetit An-
regendes aus dem Bereich Food
oder auch etwas Abstraktes wie gra-
fische und außergewöhnliche Struk-
tur-Designs, um der neuen Wunsch-
küche eine besondere und unver-
wechselbare Note zu verleihen.
Wer sich mit einer Farbe, einem
Dekor oder Wunschmotiv ungern auf
längere Zeit festlegen möchte, er-
freut sich an einer jederzeit aus-
wechselbaren Nischenrückwand.
Denn sobald man Lust auf einen
neuen Look verspürt, wird das be-
stehende Motivglas der Küchen-

rückwand einfach mit wenigen
Handgriffen selbst ausgetauscht.
Mehr als ein LED-Wechselrahmen,
ein kleiner Saugheber und ein neu-
er Glaseinsatz sind hierfür nicht nö-
tig. Anschließend nur noch dimm-

bares Arbeits- oder Ambiente-Licht
einstellen - auch ein LED-Farbwech-
sel (optional) ist möglich - und schon
ist der neue Nischen-Look fertig.
Der elegante Werkstoff macht sich
auch sehr gut als unterseits be-

Ein einzigartiges Lichtspiel: Premiumküche mit viel Holz, Glas undEin einzigartiges Lichtspiel: Premiumküche mit viel Holz, Glas undEin einzigartiges Lichtspiel: Premiumküche mit viel Holz, Glas undEin einzigartiges Lichtspiel: Premiumküche mit viel Holz, Glas undEin einzigartiges Lichtspiel: Premiumküche mit viel Holz, Glas und
gebürstetem Messing, die anhand einer patentierten Beleuchtungslö-gebürstetem Messing, die anhand einer patentierten Beleuchtungslö-gebürstetem Messing, die anhand einer patentierten Beleuchtungslö-gebürstetem Messing, die anhand einer patentierten Beleuchtungslö-gebürstetem Messing, die anhand einer patentierten Beleuchtungslö-
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druckte Küchenarbeitsplatte, z. B.
Ton-in-Ton abgestimmt auf die Mö-
belfronten oder das Umfeld. Oft auch
als extravaganter Eyecatcher und
Designobjekt in einer neuen Ak-
zentfarbe. Alternativ in einem Uni-
Farbton, der einen starken Kontrast
zu den Küchenmöbeln bildet.
Besonders anziehend wirken auch
Glas-Arbeitsplatten in edler Me-
tallic-Optik wie Messing, Kupfer
und Silber - glänzend und mit be-
sonderer Tiefenwirkung. Oder als
satinierte Arbeitsflächen, die sich
samtweich anfühlen und jeden Tag
besondere haptische Erlebnisse
schenken. „Glas hat darüber hin-
aus viele weitere glanzvolle Auftrit-
te“, sagt Volker Irle. Und das gelte
in Lifestyle-Wohnküchen jeglicher
Stilrichtung - von modern-minima-
listisch über klassisch und nostal-
gisch bis hin zum rauen Factory Char-
me bzw. zu Küchen im Industriestil.
Beispielsweise in Form hochwerti-
ger Echtglasfronten in der Küche,
lackiert oder bedruckt. Vielleicht
eher dezent als attraktive Glasein-
leger in edlen Holz- und Lack-Fron-
ten. Ein Blickfang der besonderen
Art sind illuminierte Vitrinenschrän-
ke sowie freistehende Vitrinen-
Side-/-Highboards, die auch gerne
als Raumteiler eingesetzt werden,
um elegante, semitransparente
Übergänge zwischen dem Koch-,
Ess- und Wohnbereich zu gestal-
ten. Das gilt übrigens auch für indi-
rekt beleuchtete Glasregale, auf
denen ausgesuchte Wohnacces-
soires und Deko-Artikel in den Fo-
kus gerückt werden. Hingucker sind
auch Oberschränke, die anstelle von
Unterböden mit indirekt strahlen-
den Lichtböden ausgestattet sind.
Das raffinierte Lichtspiel, das sich
dadurch an den Wänden und auf

Mit Glas lassen sich sehr individuelle Lifestyles realisieren - beispielsweiseMit Glas lassen sich sehr individuelle Lifestyles realisieren - beispielsweiseMit Glas lassen sich sehr individuelle Lifestyles realisieren - beispielsweiseMit Glas lassen sich sehr individuelle Lifestyles realisieren - beispielsweiseMit Glas lassen sich sehr individuelle Lifestyles realisieren - beispielsweise
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den darunter liegenden Arbeitsflä-
chen ergibt, zieht sofort Aufmerk-
samkeit auf sich. Viel Glas findet
sich auch bei den Einbaugeräten.
Vom Kochfeld, Backofen, Dampf-
garer, Kühl- und Gefrierschrank bis
hin zur Dunstabzugshaube mit Glas-
schirm/-paneel, um ein paar Bei-
spiele zu nennen. „Auch hier über-
nimmt das Universaltalent wichti-
ge Aufgaben. Einerseits als beson-
deres Designelement, andererseits
zur Erleichterung des Alltags“, er-
läutert AMK-Geschäftsführer Volk-
er Irle. Zum Beispiel als elegante
Glas-Fronten und intuitive Bedien-
elemente wie die vielen smarten
Touch-Displays. Als unverzichtbares
Sicherheitsfeature bzw. mit Schutz-
funktion wie bei den Glastüren von
Pyrolyse-Backöfen und Weintempe-
rierschränken mit einem integrier-
ten UV-Schutz in der Glastür.
Glas wird auch dort eingesetzt, wo
besondere Hygiene erforderlich ist,
wie bei der Bevorratung frischer
und empfindlicher Lebensmittel.
Hier spielt der Werkstoff bei der
Innenausstattung von Kältegeräten
seine Vorzüge voll aus. Und auch
hinter den Küchenfronten findet sich
das schöne Trendmaterial wieder -
z. B. bei Premium-Schubkästen/ -
Auszügen mit schicken Glas-Ein-
schubelementen und als Glasrega-
le in Hängeschränken.
„Diese ganz besondere Wirkung von
Echtglas erzielt auch eine interes-
sante Entwicklung, die vom Origi-
nal so gut wie kaum zu unterschei-
den ist: organisches Glas“, erläu-
tert AMK-Geschäftsführer Volker
Irle. Auch Glaslaminat, polymeres
Glas und smartes Glas genannt.
Der innovative Oberflächenwerk-
stoff hält hohen Beanspruchungen
stand - er ist sehr viel bruchfester

als Echtglas - und punktet u. a. mit
einem zudem geringen Gewicht. In
der Küche begeistert er mit wahl-
weise glänzenden oder matten
Fronten in einer hochwertigen Glas-
optik sowie als pflegeleichte Kü-
chenrückwand in Nischen. Die ein-
zigartige Tiefenwirkung entsteht
durch eine polymere Oberfläche mit
einer darunterliegenden Farb-
schicht.  Aufgrund ihrer hohen Kratz-
beständigkeit sehen die farb- und
UV-stabilen Oberflächen auch noch
nach Jahren top aus. Darüber hin-
aus sind sie gegen Fingerabdrücke
unempfindlich. Und wenn sie zu-
sätzlich mit einer magnetischen

Funktion ausgestattet sind, können
sie auch noch als Memory-Board
genutzt werden, um darauf kurze
Botschaften für andere Haushalts-
mitglieder zu hinterlassen - je nach
Oberflächenausführung mit White-
board-Markern oder Kreide.
„Wohlgefühl, Optik und Haptik spie-
len in der Küche eine ganz große
Rolle, ebenso hohe Funktionalität
und Alltagstauglichkeit. Ob Echt-
glas oder organisches Glas, beide
Werkstoffe tragen dazu bei, dass
die individuell geplante Wunschkü-
che zu einem ganz besonderen Er-
lebnisraum wird“, so Volker Irle.
(AMK)
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Drei wertvolle Tipps
für die Grundrissplanung

Kurze Wege und sinnvolle Ab-
läufe beim Wohnen lassen sich
gut mit einer Grundrisszeich-
nung planen. Der Grundriss ist
eine maßstabsgetreue Hausan-
sicht von oben über die Anord-
nung und Größe der einzelnen
Räume und ihre Ausstattung.
Der Bundesverband Deutscher
Fertigbau (BDF) hat drei Tipps,
die Bauherren bei der Grund-
rissplanung als Gedankenstüt-
zen dienen.

1. Raumgrößen nach individu-1. Raumgrößen nach individu-1. Raumgrößen nach individu-1. Raumgrößen nach individu-1. Raumgrößen nach individu-
ellem Bedarf definierenellem Bedarf definierenellem Bedarf definierenellem Bedarf definierenellem Bedarf definieren
Für jeden Raum eines Hauses
gibt es Richtwerte, was die pas-
sende Quadratmeterzahl an-
geht. Hierbei spielt die typische
Einrichtung eine wichtige Rol-
le. „Musterhäuser helfen, Bau-
und Einrichtungslösungen zu
veranschaulichen sowie realis-
tische Eindrücke beispielsweise
von Raumgrößen zu vermit-
teln“, erklärt BDF-Pressespre-
cher Fabian Tews. Wenn es an
die individuelle Hausplanung
gehe, wie sie bei modernen
Holz-Fertighäuser heute Stan-
dard ist, so Tews, sei jedoch
der beste Hausentwurf nur ge-
eignet, wenn er möglichst zu-
kunftssicher dem persönlichen
Bedarf der Baufamilie an Raum-
größen und -aufteilung ent-
spricht.
Fast immer den meisten Platz
nimmt der Koch-, Ess- und
Wohnbereich ein. Dieser wird
gerne offen gestaltet, meist auf
etwa 50 Quadratmetern im Erd-
geschoss. Wer sich für eine Kü-

cheninsel entscheidet, braucht
für den Kochbereich etwas
mehr Platz. Wer im Wohnzim-
mer nur eine kleine Couch-Ecke
benötigt, kann hier Platz spa-
ren, um das Esszimmer auf
Wunsch zur geräumigen Kom-
munikationszentrale des Hau-
ses werden zu lassen.
In einem klassischen Schlafzim-
mer sind gut zwölf Quadratme-
ter und eine freie, raumhohe
Wand mit über drei Metern Län-
ge für den Kleiderschrank sinn-
voll. In vielen modernen Grund-
rissen aber gibt es einen be-
gehbaren Kleiderschrank oder
gar ein separates Ankleidezim-
mer. Im Kinderzimmer dürfen es
ruhig auch 15 Quadratmeter
und mehr zum Schlafen, Spie-
len und Lernen sein, während
ein geräumiges Familien-Bade-
zimmer auf zehn Quadratmeter
passt, jedoch eher kein Well-
ness-Tempel mit freistehender
Badewanne, Regendusche und
Sauna. Nicht zu vergessen sind
Flure und der Treppenbereich
sowie Abstellmöglichkeiten und
ein Raum für die Haustechnik,
möglicherweise ein kombinier-
ter Hauswirtschaftsraum.

2.2.2.2.2.     TTTTTageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom: Plat- Plat- Plat- Plat- Plat-
zierung von Fenstern, Küchezierung von Fenstern, Küchezierung von Fenstern, Küchezierung von Fenstern, Küchezierung von Fenstern, Küche
& Co.& Co.& Co.& Co.& Co.
Auch die Anordnung von Fens-
tern und Türen ist Teil der
Grundrissplanung. Das neue Ei-
genheim sollte ausreichend Ta-
geslicht ins Hausinnere lassen,
denn dies fördert nicht nur das
Wohlbefinden und die Konzen-
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tration der Bewohner, sondern
reduziert gleichzeitig ihren En-
ergieverbrauch und damit die
Stromkosten. Bauherren soll-
ten bedenken, dass sie
womöglich Stellfläche für hohe
Möbel vor fensterlosen Wänden
brauchen und dass die Sonne
tages- und jahreszeitlich be-
dingt unterschiedlich licht- und
wärmeintensiv ins Haus ge-
langt. „Daher ist es sinnvoll,
spätere Alltagsabläufe und Ein-
richtungsideen schon bei der
Grundrissplanung vorzuden-
ken“, empfiehlt Tews.
Denn wer vorab die neue Küche
oder Einbaumöbel plant, kann
seinen Grundriss im Feintuning
noch umso gezielter darauf ab-
stimmen und etwa die Fenster
exakt so ausrichten und plat-
zieren, dass in der Küche, aber
zum Beispiel auch im Homeof-
fice effizientes, Tageslicht-hel-
les Arbeiten möglich ist.
Ebenso macht die Platzierung
von Steckdosen, Licht- und Roll-
ladenschaltern sowie Thermos-
taten eine weitsichtige Planung
erforderlich. „Immer häufiger
entfallen Wandschalter im Neu-
bau sogar gänzlich, wenn Elek-
trogeräte bequem per Sprach-
befehl oder auch von unterwegs
via Smartphone gesteuert wer-
den sollen“, so der BDF-Spre-
cher. Bei Innentüren sollte
zudem deren Öffnungsrichtung
beachtet werden, damit Durch-
gänge gut passierbar bleiben.
Je nach Bauordnung muss auch

Der maßstabsgetreue Grundriss ist eine wichtige Planungsgrundlage fürDer maßstabsgetreue Grundriss ist eine wichtige Planungsgrundlage fürDer maßstabsgetreue Grundriss ist eine wichtige Planungsgrundlage fürDer maßstabsgetreue Grundriss ist eine wichtige Planungsgrundlage fürDer maßstabsgetreue Grundriss ist eine wichtige Planungsgrundlage für
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ein Rettungsweg sowie Ab-
standsfläche rund um den Si-
cherungskasten eingeplant
werden - bei diesen Feinheiten
kennt sich jeder Fertighaus-
hersteller aus und hilft weiter.

3. Zukunftssicher planen, um3. Zukunftssicher planen, um3. Zukunftssicher planen, um3. Zukunftssicher planen, um3. Zukunftssicher planen, um
flexibel zu bleibenflexibel zu bleibenflexibel zu bleibenflexibel zu bleibenflexibel zu bleiben
Mit Blick auf das Älterwerden
und sich wandelnde Lebensum-
stände sollten Bauherren bei
der Hausplanung auch auf die
Flexibilität ihres Grundrisses
achten: Lässt sich etwa ein gro-
ßes Kinderzimmer noch pro-
blemlos aufteilen, wenn weite-
rer Nachwuchs ins Haus steht?
Und was passiert mit dem Fa-
miliendomizil, wenn in einigen
Jahren die Kinder das Haus ver-
lassen? Lässt es sich in zwei
separate Wohneinheiten unter-
teilen, von denen eine
bestenfalls barrierefrei und da-
mit perfekt für das Älterwer-
den in den eigenen vier Wän-
den geeignet ist?
„Bei aller Euphorie in der Pla-
nungsphase ihres Traumhauses,
sollten junge Baufamilien
immer auch vorausschauen. Bei
einem Holz-Fertighaus können
sie sich auf die Erfahrung ihres
Hausherstellers verlassen, denn
er arbeitet alle Merkmale des
Neubaus Zimmer für Zimmer
mit der Baufamilie durch, be-
vor das Haus in die Produktion
geht - so gelingt die Grundriss-
planung zukunftssicher“,
schließt Tews. BDF/FT
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Radfahren ist „in“ - und man kann es sogar studieren
Weniger Autos, mehr Fahrräder?
Die Corona-Krise hat gezeigt,
dass das geht. In vielen Städten
entstanden Pop-up-Radwege, eu-
ropäische Großstädte wie Barce-
lona gestalten ganze Innenstadt-
Viertel in autofreie und fahrrad-
freundliche Inseln um. Mit Erfolg:
Nicht nur das Leben der Anwoh-
ner wird ruhiger und gesünder,
auch die Geschäftsleute profitie-
ren von mehr Kunden und Um-
satz. Werden wir diesen Weg wei-
tergehen? Was muss dabei be-
achtet werden und wo liegen et-
waige Fallstricke? Wie muss man
das Thema Verkehr und Mobilität
grundsätzlich betrachten, wenn
wirtschaftliche Interessen auf
Nachhaltigkeit treffen? Das und
viel, viel mehr kann man studie-
ren. Und anschließend als Exper-
te die viel beschworene Verkehrs-

wende aktiv mitgestalten. Wo?
Zum Beispiel an der Ostfalia Hoch-
schule für angewandte Wissen-
schaften in Salzgitter. Die Fakul-
tät Verkehr-Sport-Tourismus-Me-
dien etwa bietet zahlreiche Stu-
diengänge rund um die moderne
Mobilität. Und seit Neuestem auch
eine Radverkehrsprofessur, die
vom Bundesministerium für Ver-
kehr und digitale Infrastruktur
gestiftet wurde. Damit erhält die
muskelbetriebene Zweirad-Mobi-
lität endlich einen Stellenwert in
der akademischen Ausbildung und
vielleicht gelingt ja so auch die
notwendige Verkehrswende …

Radfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinär
Das Besondere in Salzgitter ist,
dass alle verfügbaren Studiengän-
ge eine starke interdisziplinäre
Ausrichtung haben, sprich: Unter-

schiedliche Studiengänge lassen
sich kombinieren und bieten den
Studierenden so eine Ausbildung,
die ihren persönlichen Vorlieben
entgegenkommt. Da die Themen
der Radverkehrsprofessur in ver-
schiedene Studiengänge der Fa-
kultät integriert werden, kann
man sich dem Thema also von
ganz unterschiedlichen Positionen
und mit unterschiedlichen fachli-
chen Sichtweisen nähern. Wie die
Ostfalia Salzgitter überhaupt eine
Hochschule ist, die man sich et-
was genauer anschauen sollte: An
der topmodernen Einrichtung im
Südosten Niedersachsens kann
man insgesamt 17 Studiengänge
belegen. Die Vorlesungen und Se-
minare sind nicht überfüllt, die
Inhalte praxisnah und interessant.
Die aktuell 2.600 Studierenden
profitieren außerdem von kompe-
tenten Professoren und Professo-
rinnen, einer exzellenten techni-
schen Ausstattung mit zahlreichen
modernen Computerarbeitsplät-
zen und neuester Software.
Deutschlandweit einzigartig ist
beispielsweise im Bereich Medi-
en ein voll ausgerüstetes Video-
studio. Und: Alle Studierenden fin-
den ohne große Schwierigkeiten
einen Wohnplatz, ob im Wohn-
heim, in einem WG-Zimmer oder
der eigenen Wohnung. Mehr Infos
gibt es im Internet unter
www.ostfalia.de/k/rvm. (akz-o)

Frau Professor Dr. Jana Kühl hat an der Ostfalia Hochschule dieFrau Professor Dr. Jana Kühl hat an der Ostfalia Hochschule dieFrau Professor Dr. Jana Kühl hat an der Ostfalia Hochschule dieFrau Professor Dr. Jana Kühl hat an der Ostfalia Hochschule dieFrau Professor Dr. Jana Kühl hat an der Ostfalia Hochschule die
erste Radverkehrsprofessur bundesweit besetzt. Foto: Ostfalia/erste Radverkehrsprofessur bundesweit besetzt. Foto: Ostfalia/erste Radverkehrsprofessur bundesweit besetzt. Foto: Ostfalia/erste Radverkehrsprofessur bundesweit besetzt. Foto: Ostfalia/erste Radverkehrsprofessur bundesweit besetzt. Foto: Ostfalia/
Matthias Nickel/akz-oMatthias Nickel/akz-oMatthias Nickel/akz-oMatthias Nickel/akz-oMatthias Nickel/akz-o
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Stellenanzeige

Brauereigrill sucht ab sofort einen 

Speisenzubereiter  

Wir bieten dir:

 

erwinv.d.muehle@gmx.de

06597/9025382

Es freut sich auf euch das Brauereiteam

Arbeitssicherheit ist Chefsache
Vorbeugung und regelmäßige Kommunikation schützen vor Unfallrisiken
„Bei uns im Betrieb ist seit Jah-
ren kein Unfall mehr passiert -
was soll schon schiefgehen?“
Wenn sich unter Mitarbeitern
solch ein Denken verbreitet, ist
es bis zur Unachtsamkeit und
zum Leichtsinn oft nicht mehr
weit. Zwar sind Arbeitsunfälle
stark rückläufig, laut Zahlen
von Statista von knapp 1,4 Mil-
lionen Fällen im Jahr 2000 auf
gut 760.000 Unfälle in 2020.
Doch das Hantieren mit Maschi-
nen und Werkzeugen birgt je-
den Tag ein latentes Risiko.
Umso wichtiger ist es, aufmerk-
sam zu bleiben, die persönli-
che Schutzausrüstung von Helm
über Augen- bis Gehörschutz
konsequent zu nutzen und auf
sich selbst sowie die Kollegen
acht zu geben. Entscheidenden
Anteil an sicheren Arbeitsbe-
dingungen haben Chefs und
Führungskräfte.

Vorbildfunktion wahrnehmenVorbildfunktion wahrnehmenVorbildfunktion wahrnehmenVorbildfunktion wahrnehmenVorbildfunktion wahrnehmen
Unternehmen stehen gesetzlich
in der Pflicht, Rahmenbedin-
gungen für ein sicheres Arbei-
ten zu schaffen und unter an-
derem die Mitarbeiter regelmä-
ßig zu schulen.
Mindestens ebenso wichtig ist
die Vorbildfunktion der Vorge-
setzten, schildert etwa die Ar-
beitspsychologin Jella Heptner
von der Berufsgenossenschaft
Energie Textil Elektro Medien-
erzeugnisse (BG ETEM): „Ne-
ben den technischen und orga-
nisatorischen Maßnahmen
kommt es darauf an, Sicherheit
und Gesundheit zum Thema der
Unternehmenskultur zu ma-
chen.“ Fast wie ein regelmäßi-
ges Training ist es wichtig, die
Belegschaft immer wieder für
das Thema Arbeitsschutz zu
sensibil isieren.
Das betrifft nicht nur akute Un-
fälle, sondern auch langfristige
gesundheitliche Folgen. Berufs-
bedingte Schwerhörigkeit zum
Beispiel entsteht erst über vie-
le Jahre - lässt sich aber
vergleichsweise einfach ver-
meiden, wenn Mitarbeiter je-
des Mal beim Bedienen lauter
Maschinen zum Gehörschutz
greifen.
Um Betriebe bei vorbeugenden

Maßnahmen zu unterstützen,
gibt es etwa unter
www.bgetem.de zahlreiche In-
formationsmaterialien und An-
regungen für Inhaber und Füh-
rungskräfte. Seminare und eine
persönliche Beratung vor Ort
runden das Angebot der Berufs-
genossenschaft ab.

Psychische BeeinträchtigungenPsychische BeeinträchtigungenPsychische BeeinträchtigungenPsychische BeeinträchtigungenPsychische Beeinträchtigungen
erkennenerkennenerkennenerkennenerkennen
Zunehmend rückt auch die psy-
chische Gesundheit von Mitar-
beitern in den Blickpunkt. Mit
regelmäßigen Gefährdungsbe-
urteilungen können Betriebe
mögliche Risiken erkennen,
wichtig sei zudem stets das per-
sönliche Gespräch, so Jella
Heptner weiter: „Wenn sich
eine Person verstärkt zurück-
zieht, weniger Freude auf der
Arbeit zeigt, häufiger aufge-
bracht reagiert oder weniger
leistungsfähig ist, sind das An-
haltspunkte für eine psychische
Beeinträchtigung.“ Kollegen
und Chefs sollten sich dann
nicht scheuen, den Kontakt zu
suchen und Hilfe anzubieten.

Häufig kann bereits ein Ge-
spräch mit der Vertrauensper-
son im Betrieb entlastend wir-

ken, zudem sind Hausärzte eine
geeignete erste Anlaufstelle.
(djd)
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FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am WinkWinkWinkWinkWinkelpfadelpfadelpfadelpfadelpfad
Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen (Innenstadt),
02251/2696

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am Bahnhof
Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/2019

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Berliner Str. 46, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/3530

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
Lambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-Apotheke
Kuchenheimer Str. 117, 53881 Euskirchen (Kuchenheim),
02251/3286

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
City City City City City ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neustraße 34, 53879 Euskirchen, 02251/52042

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApotheke am Campuse am Campuse am Campuse am Campuse am Campus
Christian-Schäfer-Straße 10, 53881 Euskirchen (Christian-Schäfer-
Str. 10, Euskirchen-Flamersheim / Adler Apotheke am Campus e.
K.), 02255 1209

Donnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. September
Millennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-Apotheke
Roitzheimer Str. 117, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251-124950

Freitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. September
Citrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-Apotheke
Gerberstr. 43, 53879 Euskirchen, 02251/79140

Samstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. September
Bollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-Apotheke
Kälkstr. 22-24, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/51285

Sonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. September
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am WinkWinkWinkWinkWinkelpfadelpfadelpfadelpfadelpfad
Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen (Innenstadt),
02251/2696

Montag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. September
Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstr. 11-13, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/4311

Dienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Str. 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Mittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. September
LINDA LINDA LINDA LINDA LINDA ApothekApothekApothekApothekApotheke Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch e.K..K..K..K..K.
Bahnhofstraße 16, 53925 Kall, 02441/994620

Donnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. September
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Freitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. September
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Oststr. 1-5, 53879 Euskirchen, 02251/779660

Samstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. September
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253/2065

(Alle Angaben ohne Gewähr)

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805/986700

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
02428901010, 01719909300

CaritaspflegestationenCaritaspflegestationenCaritaspflegestationenCaritaspflegestationenCaritaspflegestationen
Schleiden, Palliativpflege-
dienst
02445/8507-223
0173/9532448
Hellenthal-Kall, Palliativpfle-
gedienst
02441/7776080

01590/4481419
Stiftung EvAStiftung EvAStiftung EvAStiftung EvAStiftung EvA

Alten- und Pflegeheim
Mobiler Pflegedienst
info@eva-gepflegt.de
02444/95150

Abfluss-NotdienstAbfluss-NotdienstAbfluss-NotdienstAbfluss-NotdienstAbfluss-Notdienst
Fa. Poetes, Euskirchen
02251/51067
und 0700/47064706

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 09. September 2022Freitag, 09. September 2022Freitag, 09. September 2022Freitag, 09. September 2022Freitag, 09. September 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.09.2022 um 10 Uhr02.09.2022 um 10 Uhr02.09.2022 um 10 Uhr02.09.2022 um 10 Uhr02.09.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

Suche erfahrene, f lexibleSuche erfahrene, f lexibleSuche erfahrene, f lexibleSuche erfahrene, f lexibleSuche erfahrene, f lexible
Rein igungshi l feRein igungshi l feRein igungshi l feRein igungshi l feRein igungshi l fe

3-4 Std., alle 3 Wochen in Weilers-
wirst. Tel. 0151/59868582.

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei
Interesse einfach anrufen oder
WhatsApp schreiben an 02241/260-
380. REGIO PRESSEVERTRIEB
GMBH

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen von Hermés,
Chanel u. Louis Vuitton Tel.: 0163/
8868565

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN und TRIX-EXPRESS Eisen-
bahn, WIKING, SIKU-Plastik und
Gorgl-Toys Automobilie, Figuren und
Dioramen von Preiser, Lineol und
Elastolin sowie SCHUCO Spielzeug.
Tel. 02253/6545

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Aus-
weise, Urkunden, Soldatenfotos
oder Alben, Helme, Orden, Dolche,
Säbel, Dekowaffen etc. Einfach al-
les anbieten unter:
Tel. 0177/8695521
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nachtfrequenz22 - Nacht der Jugendkultur
am 24. und 25. September
Jugendkultur braucht Orte, an denen sie sich ausbreiten und stattfinden kann
Das Programm der nachtfre-Das Programm der nachtfre-Das Programm der nachtfre-Das Programm der nachtfre-Das Programm der nachtfre-
quenz22 ist jetzt online!quenz22 ist jetzt online!quenz22 ist jetzt online!quenz22 ist jetzt online!quenz22 ist jetzt online!
Die Ferien sind gerade zu Ende, aber
die Jugendlichen in NRW können
sich schon jetzt auf die Nacht der
Jugendkultur freuen. Ende Septem-
ber beteiligen sich fast 100 Städte
und Gemeinden in Nordrhein-West-
falen an der nachtfrequenz22. Alle
sind froh, nach den harten Zeiten
endlich wieder live aus dem Vollen
schöpfen zu können. Von Jugendli-
chen für Jugendliche - das ist die
Idee der nachtfrequenz.
»Jugendkultur braucht Orte, an de-
nen sie sich ausbreiten und stattfin-
den kann« betont Josefine Paul, die
neue Ministerin fu¨r Kinder, Jugend,
Familie, Gleichstellung, Flucht und
Integration in NRW, die das deutsch-
landweit einzigartige Groß-Event
unterstützt. Jugendliche haben ge-
meinsam mit Künstler*innen,
Sozialarbeiter*innen und Kultur-
schaffenden in den letzten Monaten

Hunderte von Projektideen ge-
schmiedet. Vom 24. auf den 25. Sep-
tember finden an mehr als 160 Loca-
tions über 300 verschiedene Aktio-
nen, Konzerte, Perfomances und
Workshops statt. Die nachtfrequenz
bündelt alle Aktivitäten und feiert
jeden einzelnen Gig, jeden Auftritt,
jeden Battle von und mit den Betei-
ligten und dem Publikum.
Gemeinsam tanzen, Musik machen
und hören, Skaten, Slammen & Beat-
boxen, Malen, Theaterspielen. Für
andere live und in echt zu perfor-
men, dafür abgefeiert zu werden und
Spaß zu haben, dazu bietet die nacht-
frequenz22 eine Bühne. Und alle sind
eingeladen!
Den neuen Trailer der nachtfre-
quenz22 hat die 21-jährige Regina
Dobrostein im Jugendkulturzentrum
Scheune in Ibbenbüren produziert:
nachtfrequenz.de/trailer
Das Plakatmotiv stammt von dem
16-Jährigen Jerony Cherubin aus

Velbert.
Die Zeichnungen, Collagen und Il-
lustrationen für das Programmheft
wurden von Jugendlichen im Alter
von 12 bis 18 Jahren in der
Musik&Kunstschule Velbert kreiert.
Das komplette Programm - von At-
tendorn bis Wuppertal - finden Sie
unter www.nachtfrequenz.de
nachtfrequenz22 - Nacht der Jugend-
kultur ist ein Gemeinschaftsprojekt,
das zum 13. Mal stattfindet. In die-
sem Jahr nehmen die folgenden
Städten und Gemeinden teil:
Attendorn, Beckum, Bergheim,
Bergisch Gladbach, Bergkamen,
Bergneustadt, Bielefeld, Bocholt,
Bönen, Bonn, Bottrop, Breckerfeld,
Brüggen, Büren, Castrop-Rauxel,
Datteln, Dörentrup, Dorsten, Dort-
mund, Drolshagen, Duisburg, Dül-
men, Düren, Düsseldorf, Enger, Enne-
petal, Erkelenz, Essen, Euskirchen,
Finnentrop, Fröndenberg, Gelsenkir-
chen, Gladbeck, Hagen, Hamm, Hat-

tingen, Heinsberg, Herdecke, Her-
ford, Herne, Herten, Hiddenhausen,
Holzwickede, Iserlohn, Kamp-Lint-
fort, Kempen, Kerpen, Kirchhundem,
Kleve, Köln, Krefeld, Kreuztal, Lan-
genfeld, Lennestadt, Lippstadt, Lü-
denscheid, Lünen, Mettmann, Min-
den, Mönchengladbach, Münster,
Nettetal, Neuenrade, Neuss, Ober-
hausen, Oer-Erkenschwick, Olpe, Pa-
derborn, Pulheim, Ratingen, Reck-
linghausen, Remscheid, Rheinberg,
Schmallenberg, Schwerte, Selm, Sen-
den, Solingen, Stolberg, Troisdorf,
Übach-Palenberg, Unna, Viersen,
Vlotho, Waltrop, Warstein, Wegberg,
Werne, Wesel, Wülfrath, Wuppertal.
Veranstalterin Landesvereinigung
Kulturelle Jugendarbeit NRW e.V.,
Wittener Straße 3, 44149 Dortmund.
Förderer Ministerium für Kinder, Fa-
milie, Flüchtlinge und Integration des
Landes Nordrhein-Westfalen aus
Mitteln des Kinder- und Jugendför-
derplans Nordrhein-Westfalen.


